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Zeitung für Lüttringhausen, Lennep und Umgebung
Herausgeber Heimatbund Lüttringhausen e.V. Die nächste Ausgabe unserer Zeitung erscheint am 

Donnerstag, 15. Dezember 2022. 

Eine Stadt - ein Ziel

Joseph Francis, Pfarrer ka-
tholische Pfarrgemeinde St. 
Bonaventura - Heilig Kreuz

Mutig die Hände reichen

Der Advent, der „Ankunft“ 
bedeutet, ist auch eine Zeit 
des Neuankommens bei sich 
selbst, beim Nächsten und bei 
Gott. Gott streckt seine Hand 
nach uns aus, und wir kön-
nen sie ergreifen. Ich glaube, 
wenn wir Gottes Liebe im 
Innersten unseres Wesens er-
fahren, dann wird es uns sehr 
leichtfallen, uns selbst und 
unseren Nächsten mutig die 
Hand zu reichen. Gott liebt 
uns so, wie wir sind, er zeigt 
uns den Weg und leitet uns: 
zu Sich, zu uns selbst und 
zum Nächsten.(Vgl. Spr 4,11)
Ein Bibelwort, über das wir 
in der Adventszeit besonders 
nachdenken, stammt aus 
dem Brief des Apostels Pau-
lus an die Römer: „Lasst uns 
ablegen die Werke der Fin-
sternis und anlegen die Waf-
fen des Lichts!“ (Röm 13,12). 
Paulus meint mit den „Waf-
fen des  Lichts“ nicht Waffen 
des Krieges gegen die Men-
schen, sondern den Kampf 
zwischen Gut und Böse. Es 
gibt eine „dunkle Seite“ in 
jedem von uns, verdunkelt 
durch die Sünde,  Finsternis, 
wo kein Friede in uns ist.
Der Friede fehlt dort, wo wir 
neidisch auf andere sind. Der 
Friede schwächelt dort, wo 
sich Zorn oder Eifersucht 
breit machen. Die „Waffen 
des Lichts“ anlegen heißt 
also: dieses Streben bekämp-
fen, das uns davon abhält, 
die liebende Hand Gottes zu 
berühren. Er hat uns gut ge-
plant, er führt uns, nimmt 
uns an die Hand. Das müssen 
wir kindlich-vertrauensvoll 
annehmen, sonst sind wir in 
der Finsternis.
Die „Waffen des Lichts“ zu 
gebrauchen, bedeutet, das zu 
beleuchten, was unattraktiv, 
was hässlich ist, was man 
lieber verstecken möchte. 
Es ist wie mit der Kammer, 
in die man alles wirft, was 
man wegräumen will, wenn 
Gäste kommen. Hier soll-
te niemand hineinschauen. 
Aber Gott kennt auch diesen 
Raum in uns.
Du bist schon mehr in uns, 
als wir in uns selbst sind. Auf 
deine Stimme will ich hören, 
Herr, und sie zu mir sprechen 
lassen in diesen Tagen des 
Advents.

Vom 8. bis 11. Dezember lädt wieder das Weihnachtsdorf auf dem Alten Markt in Lennep 
zum Schlemmen, Plaudern und Genießen ein. 

Lenneper Weihnachtstreff 2022

(red) Auch der Lenneper 
Weihnachtstreff gehört zu 
den Veranstaltungen, die die 
Pandemie über zwei Jahre 
zum Erliegen brachte. Umso 
mehr freut man sich in der 
Röntgenstadt wieder auf das 
gemütliche und kulinarische  
Weihnachtsdorf, das als ge-
selliger Treffpunkt Nachbar-
schaften, Freundeskreise und 
Familien zusammenführen 
soll. Lennep Offensiv e.V. 
hat erneut die Organisation 
übernommen und wartet mit 
einem viertägigen Bühnen-
programm auf. Dabei wer-
den verschiedene Bands auf 
der Altstadtbühne genauso 
vertreten sein wie örtliche 
Chöre und Kindertagesein-

richtungen. Zudem haben am 
dritten Adventssonntag die 
Lenneper Geschäfte in der 
Zeit von 13 bis 18 Uhr geöffnet 
und viele tolle Aktionen für 
ihre Kundinnen und Kunden 
vorbereitet. Der Weihnachts-
treff wird am Donnerstag, 8. 
Dezember, um 18 Uhr von 
Bezirksbürgermeister Markus 
Kötter und Thomas Schmitt-
kamp, erster Vorsitzender 
von Lennep Offensiv eröffnet.  
Mehr zum Programm finden 
Sie auf Seite 6.

Hoflädchen · Gerberstraße 15 · RS-Lüttringhausen · Telefon 0 21 91 / 2 09 70 49 
www.hoflaedchen.eu 

Totalausverkauf wegen 
Geschäftsaufgabe

Am 03.12.22 von 10 Uhr bis 18 Uhr.
Natürlich wieder mit leckeren Würstchen und 

Glühwein zu zivilen Preisen! 

Gedanken zum Sonntag

Der vollelektrische
Kia EV6.
Jetzt Innovationsprämie1 sichern.

Kia EV6 RWD, 58-kWh-
Batterie

€ 41.990,-
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Bei Inspiration geht es um weit mehr als Ideen: sich
zu bewegen, Neues zu erfahren und so die Sinne mit
neuen Eindrücken anzuregen. Deshalb haben wir
den neuen Kia EV6 entwickelt: Dank seiner
Reichweite von bis zu 394 km2 und der
beeindruckenden Fähigkeit, von 10 % auf 80 % in ca.
18 Minuten zu laden3, erlebst du mehr von der Welt.
Lass dich bei einer Probefahrt inspirieren.

Kia EV6 RWD, 58-kWh-Batterie (Strom/
Reduktionsgetriebe); 125 kW (169 PS): Stromverbrauch
kombiniert 16,6 kWh/100 km; CO2-Emission
kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.4 
Reichweite gewichtet, max. 394 km.2 Reichweite
Citymodus, max. 578 km.2

Autohaus Büsgen GmbH
Neuenkamper Straße 32 | 42855 Remscheid
Tel.: 02191 / 379990 | Fax: 02191 / 3799926
www.kia-buesgen-remscheid.de

1 Die Innovationsprämie beläuft sich auf € 9.000,- und wird in Höhe
eines Betrages von € 6.000,- als staatlicher Zuschuss und in Höhe von
weiteren € 3.000,- als Herstelleranteil durch eine Reduzierung des
Nettokaufpreises gewährt. Die Höhe und Berechtigung zur
Inanspruchnahme der Innovationsprämie sind durch die auf der
Webseite des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (Bafa)
unter www.bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein
Rechtsanspruch auf Gewährung der Innovationsprämie, keine Bar­
auszahlung des Herstelleranteils. Die Innovationsprämie endet mit
Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am
31.12.2022. Die Auszahlung des staatlichen Zuschusses erfolgt erst nach
positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. Der
Herstelleranteil von € 3.000,- ist bereits in dem ausgewiesenen
Endpreis berücksichtigt.

2 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren
ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur,
Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.

3 Um die maximale Ladegeschwindigkeit zu erreichen, muss für den EV6
ein 800-Volt-Elektrofahrzeug-Ladegerät verwendet werden, das
mindestens 240 kW Strom liefert. Die tatsächliche Ladegeschwindigkeit
und Ladezeit kann von der Batterietemperatur und den äußeren
Witterungsbedingungen beeinflusst werden.

4 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Neuenkamper Straße 32 
42855 Remscheid
Tel. 02191 / 37 999 0

VON STEFANIE BONA

Wollen wir die Strom- und 
Gasversorgung am Laufen hal-
ten, muss Deutschland sparen. 
Dies hat sich gemeinhin he-
rumgesprochen. Um dem ge-
meinsamen Ziel vor Ort noch-
mal einen Schub zu geben, 
haben die Stadt Remscheid 
und weitere Unternehmen und 
Organisationen eine gemein-
same  Kampagne ins Leben 
gerufen. Und die Remscheider 
sollen gewissermaßen drüber 
stolpern: Auf großen Plakaten 
in den Bussen, auf Social Me-
dia, über Flyer und gezielte 
Informationen, die über die 
Medien an die Verbraucher 
weitergegeben werden.

Zählerstände 
regelmäßig überprüfen
Wie Sabine Räck, Büroleiterin 
und Referentin des Oberbür-
germeisters, in einem Pres-
segespräch erläuterte, stehen 
im Zentrum des Ganzen kon-
krete Tipps, wie man persön-
lich Energie einsparen kann. 
Diese Hinweise sollen zum 
eigenverantwortlichen Han-
deln motivieren. Dazu werden 
auf den Social Media-Kanälen 
der Stadt Verhaltenstipps kurz 
und knapp veröffentlicht, die 
dann durch etwas ausführliche 
Informationen in den Medien 
flankiert werden. 
Die Palette reicht von der 
Empfehlung, elektronische 
Geräte nicht permanent im 
Stand-by Modus laufen zu las-
sen über das Sparpotenzial bei 
der Reduzierung der Raum-
temperatur bis hin zu Warn-
hinweisen zu gefährlichen 
Einspar-Strategien, wie sie ge-
rade im Internet Verbreitung 
finden. Ergo: Der Holzkohle-
grill etwa sollte wegen großer 
Brand- und Vergiftungsgefahr  
keinesfalls in Innenräumen 
zum Heizen zweckentfremdet 
werden. Bis zum 25. Januar 
ist die Kampagne geplant, der 
Remscheider Energiedienstlei-

ster EWR ist anhand der Netz-
daten bemüht, von Zeit zu Zeit 
Zwischenergebnisse abzuset-
zen, um damit für zusätzliche 
Motivation bei den Bürgern zu 
sorgen. Vor dem Hintergrund 
der steigenden Energiekosten 
rät Klaus Zehrtner, Geschäfts-
bereichsleiter Marketing und 

Vertrieb bei den EWR, im wö-
chentlichen oder zumindest 
monatlichen Rhythmus die 
individuellen Zählerstände zu 
notieren. „So kann jeder Haus-
halt für sich feststellen, ob Ver-
haltensänderungen beim Hei-
zen oder beim Stromverbrauch 
bereits Wirkung zeigen.“ In 
dieser Hinsicht können auch 
die Gewag-Mieter Unterstüt-
zung von ihrem Vermieter 
erhalten. „Wir bieten an, mo-
natlich über unseren Mess-
dienstleister die persönlichen 
Werte abzufragen. 
Dazu muss man uns nur per 
E-Mail informieren“, sagt 
Oliver Gabrian, Geschäfts-
führer der Remscheider Woh-
nungsaktiengesellschaft. Einig 
sind sich alle Beteiligten, dass 
mit einer solch konzertierten 
Aktion mehr zu erreichen ist, 
als wenn jeder als Einzelkämp-
fer auftritt. „Man muss hartnä-

ckig sein, aber viele kleine Ak-
tionen bringen uns auch nach 
vorne“, so Gabrian. Genau wie 
die Gewag in ihren Mietob-
jekten versuche die Stadtver-
waltung mit gutem Beispiel 
voranzugehen, betonte Ober-
bürgermeister Burkhard Mast-
Weisz. Nicht mit jeder Maß-
nahme, wie dem Abschalten 
des warmen Wassers in einem 
Teil der städtischen Sporthal-
len, mache man sich Freunde. 
„Aber das Signal ist angekom-
men“, ist der OB überzeugt. Ein 
wachsames Auge auf die aktu-
elle Situation wirft auch der 
städtische Krisenstab Energie. 
Dabei geht es aber vor allem 
darum, für einen möglichen 
mehrtägigen Ausfall der 
Strom- und Gasversorgung ge-
wappnet zu sein. 
Weiterhin werden flankie-
rende Sozialberatungen für 
Menschen, denen die hohen 
Gas- und Stromrechnungen 
über den Kopf wachsen, vor-
bereitet. „Es ist eine heraus-
fordernde Zeit, doch wenn 
alle mitmachen, kommen wir 
irgendwie dadurch“, appelliert 
Mast-Weisz an das Gemein-
schaftsgefühl in der Stadt. Und 
wirft dabei auch einen Blick 
in die Ukraine: „Ohne die be-
rechtigten Sorgen der Men-
schen um die Kostenexplosion 
bagatellisieren zu wollen, be-
deutet Energiesparen für uns 
einen Verlust an Komfort.“ Im 
Kriegsgebiet hingegen müsse 
sich die Bevölkerung im na-
henden Winter ganz anderen 
Herausforderungen stellen.  

GUT ZU WISSEN

(red) Initiatoren der Gemein-
schaftsaktion sind die Stadt 
Remscheid, die EWR, die GE-
WAG, die GWG Remscheid, 
die WBG Remscheid, die LEG, 
Haus- und Grund Remscheid, die 
Verbraucherzentrale Remscheid, 
die Kreishandwerkerschaft Rem-
scheid, das Jobcenter Remscheid 
und das Allee-Center Remscheid.

Oliver Gabrian (Gewag), 
Klaus Zehrtner (EWR), 
Stadtsprecherin Viola Juric, 
Sabine Räck, Fachdienst-
leiterin Geschäftsbereich 
Oberbürgermeister und 
Sascha Hilverkus vom 
Stadtmarketing (v.l.)
präsentieren die neue 
Plakatkampagne.     Foto: Bona        

Wie zuletzt im Jahr 2019 
soll`s auf dem Lenneper 
Weihnachtstreff gemütlich 
und kulinarisch zugehen. 

Foto: LLA Archiv        

Remscheid spart 20 Prozent: Die Remscheiderinnen und Remscheider sind aufgerufen, ihren  
Energieverbrauch zu reduzieren. Dazu starten die Stadt und weitere Partner eine Kampagne.
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Weitere Termine und Veranstaltungen finden Sie auf Seite 5.

Freitag, 2. Dezember
18.30 Uhr, evang. Gemeindehaus, Ludwig-Steil-Platz
Gute-Nacht-Kirche
(red) Die Kirchenmaus Trudi mit ihrem Team erzählt eine Adventsgeschichte, in 
der es darum geht Türen und Herzen zu öffnen. Im Anschluss sind alle Kinder 
und Eltern noch zu Plätzchen, Kinderpunsch und weihnachtlicher Musik einge-
laden. 

Samstag, 2. und Sonntag. 3. Dezember
Bandwirkerplatz Ronsdorf
Weihnachtsmarkt
(red) Die Gemeinschaft W.i.R. – Wir in Ronsdorf – lädt zum Weihnachtsmarkt 
am zweiten Adventswochenende ein. Am Sonntag ab 13 Uhr werden die Prä-
sente aus der Wunschzettelaktion durch die Weihnachtsfee an die Kinder über-
geben. Öfffnungszeiten sind am Samstag von 11 bis 23 und am Sonntag von 11 
bis 19 Uhr.

Samstag, 3. Dezember
20 Uhr, Rotationstheater, Kölner Straße
Ham&Egg-Show: Aus Spaß verkleidet
(red) Nach ihrem Jubiläumsprogramm zum 20-jährigen Bestehen warten die 
beiden Travestie-Torpedos mit dem nächsten Highlight auf: Ham & Egg präsen-
tieren mit „Aus Spaß verkleidet“ einmal mehr noch nie dagewesenen Kostüme 
gepaart mit herrlichen Sketchen und Conferencen. 
Eine Show mit viel Publikumsnähe und einer rührenden Mischung aus Selbsti-
ronie und Bescheidenheit, Tickets zum Preis von 35,20 Euro inkl. Vorverkaufs-
gebühren, unter anderem im Rotationstheater Lennep, bei Gottlieb Schmidt, 
Alleestraße und im Reisebüro Hallen, Lüttringhausen.

Sonntag, 4. Dezember (2. Advent)
14 Uhr, Röntgen-Museum, Schwelmer Straße 41
X-Club junger Museumsprofis führt durchs Museum
(red) Angesprochen zu dieser 45-minütigen Reise durch die Dauerausstellung
des Museums sind acht bis 12-jährige Kinder. Bei dieser Führung erfahren Kin-
der von Kindern etwas Spannendes über die Welt der Röntgenstrahlen und ihren 
Entdecker. Erwachsene Begleitpersonen dürfen teilnehmen, werden aber gebe-
ten sich im Hintergrund zu halten. Um 15 Uhr schließt sich zudem eine Füh-
rung „für alle“ an. Auch Schulen, Familien, Ferien- und Privatgruppen können
Führungen am Wochenende oder nachmittags buchen – in den Schulferien auch 
tagsüber.

17 Uhr, evang. Stadtkirche Lennep
Offenes Singen mit dem Blechbläser Ensemble
(red) Bekannte Advents- und Weihnachtslieder mit frischen neuen Vorspielen, 
populär bis symphonisch im Klang, und kurze Geschichten versprechen eine 
frohe vorweihnachtliche Stunde. Das Blechbläser-Ensemble spielt unter Leitung 
von Jürgen Kammin. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

18 Uhr, Kirche St. Bonaventura, Hackenberger Straße 1
Festliches Weihnachtskonzert
(red) Heike Müller-Ring (Mezzosopran)   und Csaba Fazekas (Tenor) präsen-
tieren ein stimmungsvolles und schwungvolles Weihnachtskonzert mit dem 
Salonorchester Münster, der Tanzetage Lennep, dem Kinderchor des Familien-
zentrums Bonaventura und dem Tanzpaar Sabine und Michael Suhr.  Auf dem 
Programm stehen besinnliche und beschwingte Weihnachtslieder und Arien. 
Karten gibt es für 25 Euro (ermäßigt 10 Euro) im Vorverkauf unter remscheid-li-
ve.de, im Rotationstheater Lennep, in der Bergische Buchhandlung Radevorm-
wald und allen bekannten Vorverkaufsstellen. 

Montag, 5. Dezember
19.30 Uhr, Klosterkirche Beyenburg, Beyenburger Freiheit 49
Advents-Wohltätigkeitskonzert
(red) Es konzertieren der Kammerchor Wermelskirchen unter Leitung von Kan-
tor Andreas Pumpa, Kirchenmusikdirektor Jens-Peter Enk aus Wuppertal an 
der Orgel und das Blechbläserquintett der Musikakademie der Bundeswehr aus 
Hilden unter Leitung von Feldwebel Benedikt Burbaum. Gastgeber sind der Ver-
band der Reservisten der Deutschen Bundeswehr, Kreisgruppe Düsseldorf und 
Bergisch Land.  Der Erlös kommt dem Förderverein zum Erhalt des Klosters 
Beyenburg zugute. 

Mittwoch, 7. Dezember
17 bis 19 Uhr, Quartierstreff Klausen, Karl-Arnold-Straße 41
Rechtsberatung bei den Schlawinern
(red) Ein Rechtsanwalt berät Bürgerinnen und Bürger, die  Beratungs- und Pro-
zesskostenhilfe in Anspruch nehmen können, in allen juristischen Fragen. Eine 
Anmeldung telefonisch unter 69 13 878, mobil unter  0172 90 71 545 oder per 
Mail an anja.westfal@dieschlawiner.de ist unbedingt erforderlich. 

Donnerstag, 8. Dezember
10 Uhr, Remscheider Schützenplatz
Nikolausfahrt nach Köln für Senioren
(red) Der Seniorenbeirat der Stadt Remscheid lädt Seniorinnen und Senioren 
zur Nikolausfahrt nach Köln ein. Nach einem Besuch des Kölner Weihnachts-
marktes steht eine Schifffahrt auf dem Rhein inklusive Kaffeetrinken auf dem 
Programm. Alle Angebote sind kostenfrei. Voraussetzung für die Teilnahme ist 
eine Anmeldung im Seniorenbüro der Stadt Remscheid unter Telefon 4 64 53 50.

19 Uhr, Café Lichtblick, Gertenbachstraße 2
Umgang mit dem Smartphone und Tablet
(red) Hier werden Grundfunktionen des Smartphones und Tablets erläutert, au-
ßerdem geht es um die Auswahl, Installation und Benutzung von Apps, um  Da-
tensicherung und den Datentransfer zu Notebook, Desktop und zwischen Ge-
räten. Ziel ist unter anderem eine Hilfestellung bei der Benutzung eine eigenen 
Gerätes, das mitgebracht werden sollte, zu erhalten. Platzreservierungen unter 5 
92 62 34. Einlass nur mit einem tagesaktuellen Coronaschnelltest.

Samstag, 10. Dezember
15 Uhr, Evangelisch Freikirchliche Gemeinde, Lüttringhausen, Schulstr. 21 b 
Adventsfeier für Frauen
(red) Die Feier steht unter dem Motto „Helle Gedanken in einer dunklen Zeit“. 

Sonntag, 11. Dezember (3. Advent)
11.15 Uhr, Gemeindehaus Hardtstraße 
Der Nikolaus kommt in die Familienkirche
(red) Anschließend Treffen rund um den Weihnachtsbaum bei Waffeln und hei-
ßem Punsch, Plätzchen backen für Groß und Klein. Für Kinder gibt es bis 15 Uhr 
ein Bastelangebot. Vom 4. bis 9. Dezember dürfen Kinder einen Stiefel abgeben 
(bitte mit Namen und Alter versehen). 

16 Uhr, evang. Kirche in Wuppertal-Laaken, zu den Erbhöfen 53
Shanty-Chor: Weihnachten auf hoher See
(red) Der Shanty-Chor Blaue Jungs Wuppertal lädt zum Benefiz-Weihnachts-
konzert ein. Die Lieder erzählen vom weiten Sternenhimmel auf See und vom 
Zauber der Heiligen Nacht. 

17 Uhr, evang. Gemeindehaus, Ludwig-Steil-Platz
Konzert CVJM Posaunenchor Linde
(red) Der CVJM Posaunenchor Linde lädt ein zu 60 Minuten weihnachtlicher 
Musik und weihnachtlichen Geschichten. Der Eintritt ist frei, über eine Spende 
am Ausgang freut sich der Chor.

17 Uhr, reformierte Kirche Ronsdorf, Kniprodestraße
Adventskonzert: „Follow That Star“
(red) Der gemischte Chor „Musik 74“ der reformierten Gemeinde Ronsdorf un-
ter Leitung von Jürgen Harder bietet ein abwechslungsreiches Programm. Neben 
traditionellen und neuen internationalen Weihnachtsliedern sowie Gospels wer-
den Stücke aus dem 16.Jahrhundert zu hören sein. Mit dabei außerdem Organi-
stin Silke Schneider und das Vokalensemble „Ad Libitum“. Der Eintritt ist frei, 
am Ausgang wird um eine Kollekte zu Gunsten der Ronsdorfer Tafel gebeten.

Mittwoch, 14. Dezember
17.30 Uhr, Rathaus Lüttringhausen, Kreuzbergstraße 15
Sitzung der Bezirksvertretung Lüttringhausen
(red) Entgegen vorherigen Plänen findet die Sitzung der BV Lüttringhausen nun 
doch im Rathaus Lüttringhausen und nicht im Remscheider Rathaus statt. 

Freitag, 16. Dezember
18 Uhr, evang. Stadtkirche Lennep, Kirchplatz 3
Blue Christmas
(red)  Ein besonderer Gottesdienst mit Superintendentins Pfarrerin Antje Menn, 
Pfarrerin Annette Stoll und den Kantoren Caroline Huppert und Thilo Ratai.  

Sonntag, 18. Dezember (4. Advent)
11.15-12.00 Uhr, Gemeindehaus Hardtstraße
Familienkirche
(red) Im Anschluss findet das Adventscafé statt.

17 Uhr, evang. Stadtkirche Lüttringhausen, Ludwig-Steil-Platz
Weihnachtskonzert mit „Voicemble“
(red) Der junge Chor „Voicemble“ lädt zu einem bunten Programm mit den 
schönsten Winter- und Weihnachtsliedern ein. Die Leitung hat Astrid Rucke-
bier, die Klavierbegleitung übernimmt Celine Kammin. Die Kirche ist aus Ener-
giespargründen nicht beheizt, darauf, sollten sich die Konzertgäste mit warmer 
Kleidung oder mitgebrachten Decken einstellen. In der Pause werden Glühwein 
und Kinderpunsch angeboten.

18 Uhr, evang. Stadtkirche Lennep, Kirchplatz 3
Vivaldi - Gloria in D und Magnificat-Vertonungen
(red) Es erklingen das Gloria in D von Vivaldi sowie Magnificat-Vertonungen 

(red) Nach corona-bedingter Abstinenz freuen sich die Chorsängerinnen auf ihr Konzert, das unter dem 
Motto „Frohe Weihnacht!“ steht. Zu  hören sein werden Chorsätze „Es war in einer Nacht in Bethlehem“, 

„ Christrose“, „Adiemus“, „Mary did you know“ und „Walk in the light“. Internationale Weihnachtslieder 
wie „Feliz Navidad“, „Petersburger Schlittenfahrt“ und „Winterwonderland“ergänzen das Programm Auch 

das Publikum ist zum Mitsingen fröhlicher Weihnachtslieder eingeladen. Mit dabei ist auch Adalbert Wrotkowski, ehema-
liger stellvertretender Solocellist der Bergischen Symhoniker. Die Gesamtleitung liegt bei Chorleiterin und Pianistin Petra 
Rützenhoff-Berg. Das Team des CVJM lädt nach dem Konzert zum Glühwein und Leckereien vom Grill ein. 

Termin: Sonntag, 4. Dezember, 16 Uhr, CVJM-Saal, Gertenbachstraße 38

LÜTTRINGHAUSEN:

Ev. Kirchengemeinde 
Lüttringhausen 
www.ekir.de/luettringhausen
Donnerstag, 01.12.: 9.00 Uhr 
Eltern-Kind-Grp. (ab 8 Monate), 
Gemeindeh.,10.00 Uhr  Gottesd. 
Haus Clarenbach mit Diakonin  
Fastenrath, 16.00 Uhr  Bibelkreis 
im CVJM-Haus, Gertenbachstr.
Freitag, 02.12.: 9.00 Uhr Eltern-
Kind-Grp. (ab 4 Mon.), Gemein-
deh., 9.30 Uhr  Männerfrühstück, 
Gemeindeh., 18.30 Uhr Gute 
Nacht Kirche „plus“ – für Kinder,  
mit J. Kammin in der Kirche
Sonntag, 04.12.: 10.00 Uhr  
Gottesd. mit Abendmahl mit 
Pfarrer Oliver Rolla
Montag, 05.12.: 9.00 Uhr  
Eltern-Kind-Grp.(ab 1 Jahr),Ge-
meindeh., 15.00 Uhr Der fröh-
liche Tanzkreis, Gemeindehaus
Dienstag, 06.12.: 16.00 Uhr  
Eltern-Kind-Grp. (ab Kita-Alter), 
Gemeindehaus
Mittwoch, 07.12.: 9.00 Uhr  
Eltern-Kind-Grp. (ab 1,5 Jahre) 
Gemeindeh., 14.30 Uhr Andacht  
Haus Clarenb. mit Pfarrerin Voll
Donnerstag, 08.12.: 9.00 Uhr  
Eltern-Kind-Grp. (ab 8 Monate), 
Gemeindeh., 14.30 Uhr Andacht 
zum Advent im Haus Clarenbach 
mit Pfarrerin Voll, 16.00 Bibel-
kreis CVJM, Gertenbachstraße
Freitag, 09.12.: 9.00 Uhr  
Eltern-Kind-Grp. (ab 4 Monate), 
Gemeindeh., 14.30 Uhr Andacht 
zum Advent im Haus Clarenbach 
mit Pfarrerin Voll, 18.30 Uhr Gute 
Nacht Kirche „plus“ – für Kinder, 
die gerne Geschichten hören mit 
J. Kammin in der Kirche
Sonntag, 11.12.: 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin
Kristiane Voll, 17.00 Uhr  Konzert
mit dem Posaunenchor Linde, 
Gemeindehaus
Montag, 12.12.: 9.00 Uhr
Eltern-Kind-Grp. (ab 1 Jahr), 
Gemeindeh.
Dienstag, 13.12.: 14.30 Uhr
Andacht zum Advent im Haus
Clarenbach mit Pfarrerin Kristiane
Voll, 16.00 Uhr  Eltern-Kind-Grp. 
(ab Kita-Alter), Gemeindehaus
Mittwoch, 14.12.: 9.00 Uhr
Eltern-Kind-Grp. (ab 1,5 Jahre)
Gemeindehaus
Goldenberg
Dienstag, 6.12., 18.00 Uhr
Sternstunde I mit Pfr in Voll, 
18.45 Uhr  Goldenberger
Blockflöten-Spielkreis mit Martin
Storbeck
Donnerstag 08.12., Dienstag
13.12.: 18.00 Uhr Sternstunde II
und III mit Pfarrerin Kristiane Voll

Häusliche Senioren- und Kran-
kenpflege der Ev. KG Lüttring-
hausen, Diakoniestation, 
Telefon 69 26 00
www.evangelisch-luettringhau-
sen.de; luettringhausen@ekir.de

Kinder- und Jugendarbeit des 
CVJM Haus
www.cvjm-luettringhausen.de
Montag, 17.30 Jungengrp 
„Legends“ (ab 7.Kl.)
Dienstag, 17.00 Jungenjung-
schar „Pixels“ (2.-6.Kl.)
18.00 Uhr Mädchengruppe 
„Butterflys“ (ab 10.Kl./EF)
Mittwoch, 17.00 Mädchenjung-
schar „Schlümpfe“ (3.-5.Kl.)
Donnerstag, 18.00 Mädchen-
grp. „Pink Panthers“ (8./9.Kl.)
Freitag, 17.00 Uhr Mädchen-
gruppe „Best Friends“ (6./7.Kl.)
Weitere Angebote des CVJM
Sonntag, 21.08.: 16.00 Uhr 
Trainee-Schnuppernachmittag
Montag, 18.00 Uhr Tischtennis 
f. Kinder (Turnhalle Jahnplatz)
Dienstag, 19.30 Uhr Tischtennis 
f. Erw. (Turnhalle Jahnhalle)
Donnerstag, 16.00 Uhr Bibel-
kreis (CVJM–Haus), 17.00 Uhr
Tischtennis f. Kinder, 19.30 Uhr
Tischtennis f. Erw. (beides Turn-
halle Ad. Clarenbach)

Kath. Pfarrkirche Heilig Kreuz
www.st.bonaventura.de  f
Sonntag, 4.12., 11.30:  Hl. 
Messe
Dienstag: 6.12. und 12.12. 
09.00 Uhr Frauenmesse

Freitag, 9.12.: 21.45 Uhr	
Spätschicht
Sonntag, 11.12., 11.30 Uhr Hl. 
Messe

Ev. Kirchengemeinde bei der 
Stiftung Tannenhof
www.stiftung-tannenhof.de
Freitag, 02.12.: 17.00 Uhr 
Vesper Diakon Gössling
Sonntag, 04.12.: 10.00 Uhr 
Gottesd. Pfr‘in Schröder-Möring 
Freitag, 09.12.: 17.00 Uhr
Vesper Diakonin Hermes 
Sonntag, 11.12.: 10.00 Uhr 
Gottesdienst Pfr. Leicht

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Lüttringhausen, 
Schulstr. 21 b 
www.efg-luettringhausen.de
Sonntag, 04.12.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit dem Kindergar-
ten Windvogel
Samstag, 10.12.: 15:00 Uhr    
Adventsfeier für Frauen mit 
dem Thema „Helle Gedanken in 
einer dunklen Zeit“ Referentin: 
Elisabeth Bartels
Sonntag, 11.12.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Dr. Andreas 
Bartels, Gießen

LENNEP:

Evangelische 
Kirchengemeinde Lennep
www.evangelisch-in-lennep.de
Freitag, 02.12.: Stadtkirche 
18.00 Uhr AbendStille Pfarrer 
Kannemann
Samstag, 03.12.: Stadtkirche 
11.00 Uhr Ök.  Marktgebet
Sonntag, 04.12.: Stadtkirche	
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfarrer Kannemann
Waldkirche 11.15 Uhr Gottes-
dienst Dipl.-Theol. Klewe  
Gh.  Hardtstraße 11.15 Uhr 
Familienkirche Pfarrerin Giesen
Freitag, 09.12.: Stadtkirche 
18.00 AbendStille, Diakon  Hau-
mann
Samstag, 10.12.: Stadtkirche 
11.00 Uhr  Ök. Marktgebet
Sonntag, 11.12.: Stadtkirche 
10.00 Uhr Gottesd. Pfr‘in Giesen, 
Waldkirche 11.15 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl Pfarrer i.R. 
Potthoff, Gh. Hardtstraße 11.15 
Uhr Familienkirche Pfarrerin 
Peters-Gößling

Kath. Pfarrkirche 
St. Bonaventura Lennep 
www.st.bonaventura.de
Freitag: 02.12.: 06.30 Uhr Früh- 
schicht, 10.30 Uhr Wortgottes- 
dienst - Familienzentrum Bona-
Ventura, 18.00 Uhr Geistliche 
Sprechstunde, 18.45 Uhr Barm-
herziger Rosenkranz,19.00 Uhr
Hl. Messe
Samstag, 03.12.: 9.00 Uhr 
Weggottesd. u. Workshop Erst-
kommunion 15.00 Taufe, 18.00 
Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 04.12.: 9.45 Uhr	 Hl. 
Messe, 11.15 Uhr Spaniermesse
Mittwoch, 07.12.: 18.15 Uhr 
Rosenkranzgebet, 19.00 Uhr
Hl. Messe
Freitag: 09.12.: 18.00 Uhr 
Geistliche Sprechstunde 19.00 
Roratemesse
Samstag: 10.12.: 9.00 Uhr 
Weggottesd. u. Workshop Erst-
kommunion, 18.00 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 11.12.: 9.45 Uhr Hl. 
Messe, 11.15 Uhr Spaniermesse
Mittwoch, 14.12.: 18.15 Uhr 
Rosenkranzgebet, 19.00 Uhr 
Bußgottesd., anschl. Beichtmög-
lichkeit

Freie evangelische Gemeinde 
Remscheid-Lennep
feg-remscheid-lennep.de 
Sonntag, 04.12.: 10.30 Uhr E. 
Voigt, Gottesdienst* 
Sonntag, 11.12.: 10.30 Uhr
Heinz-Bernd Meurer Gottes-
dienst mit anschließendem 
Weihnachtsbaumverkauf* 
* Präsenzgottesdienst, parallel über You Tube.

LÜTTRINGHAUSEN / LENNEP:
Neuapostolische Kirche
www.nak-wuppertal.de
Sonntag: 10.00 Gottesdienst
Mittwoch: 19.30 Gottesdienst

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Weihnachtskonzert des „Lüttringhauser Frauenchor 1991“

Donnerstag, 01.12. 
Adler-Apotheke 
Alleestr. 11 
Telefon: 92 30 01

Freitag, 02.12. 
Punkt-Apotheke 
Alleestr. 68 
Telefon: 69 28 00   

Samstag, 03.12. 
Pinguin-Apotheke am Markt 

Apotheken-Notdienst vom 01. Dezember bis 15. Dezember 2022

Alleestr. 2 
Telefon: 2 80 16    

Sonntag, 04.12. 
Falken-Apotheke 
Barmer Str. 17 
Telefon: 5 01 50   

Montag, 05.12. 
Vieringhauser-Apotheke 
Vieringhausen 75 
Telefon: 7 17 00

Dienstag, 06.12. 
Apotheke am Bismarckplatz 
Poststr. 15 
Telefon: 66 20 21 

Mittwoch, 07.12. 
Bergische-Apotheke OHG 
Kölner Str. 74 
Telefon: 6 06 41 

Donnerstag, 08.12. 
Vitalis-Apotheke 

Hammesberger Str. 5 
Telefon: 5 89 10 25     

Freitag, 09.12. 
Röntgen-Apotheke 
Kirchplatz 7 
Telefon: 61926   

Samstag, 10.12. 
easyApotheke Lennep 
Wupperstr. 17 
Telefon: 46 96 90 

Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

Sonntag, 11.12. 
Apotheke am Hasenberg 
Hasenberger Weg 43A 
Telefon: 66 10 27 

Montag, 12.12. 
Apotheke im Allee-Center 
Alleestr. 74 
Telefon: 4 92 30   

Dienstag, 13.12. 
Bären Apotheke Zentrum 

Rosenhügeler Str. 2A 
Telefon: 6 96 08 60

Mittwoch, 14.12. 
Bären Apotheke Alleestraße 
Alleestr. 94 
Telefon: 2 23 24

Donnerstag, 15.12. 
Regenbogen-Apotheke 
Presover Str. 20 
Telefon: 69 49 50
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FORTAUFEND AKTUELLE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE ONLINE AUF 
WWW.LUETTRINGHAUSER-ANZEIGER.DE  
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Walnuss-Kruste
750g

Enthält: glutenhaltiges Getreide, 
Roggenvollkornmehl, Weizenmehl, Hart-
weizengrieß, Walnüsse. Kann Spuren von 
Mandeln und Haselnüssen enthalten.

€4,95
1000g = €6,60VON STEFANIE BONA

Anwohnerinnen und An-
wohner von Gartenstraße, 
Schlachthof- und Wülfing- 
straße sowie der ehemaligen 
Kammgarn-Siedlung müs-
sen sich auf eine längere Bau-
phase in ihrer unmittelbaren 
Umgebung einstellen. Parallel 
werden die Eisenbahnbrücken 
Wülfing- und Schlachthofstra-
ße abgerissen und durch so ge-
nannte Flachbrücken ersetzt. 
Noch im Dezember wird mit 
der Einrichtung der Baustellen 
begonnen. 
Davon zeugen bereits jetzt  
Halteverbotsschilder und auch 
Rodungen von angrenzenden 
Pflanzen an der Gartenstra-
ße. Und auch Bahnpendler 
werden von der Maßnahme 
betroffen sein, ist doch mit 
verschiedenen Sperrungen zu 
rechnen. 

Vollsperrung im 
Sommer 2023
Die längste Sperrpause ist für 
die Hauptarbeiten geplant, 
die vom 22. Juni bis 7. August 
2023 stattfinden soll. In dieser 
Zeit wird auch kein Zug die 
Brücken passieren. Ausführ-
lich stellten Mitarbeitende der 
DB Netz AG die Baumaßnah-
me in der Sitzung der Bezirks-
vertretung Lennep vor. Beide 
Brücken sind über 100 Jahre 
alt, dementsprechend groß 
sei der Erneuerungsbedarf. 
Der Baubeginn ist für den 
19. Dezember terminiert, los
geht`s mit der für derlei Pro-
jekte obligatorischen Kampf-

mittelsondierung. Wenn die 
Durchfahrt unter den Brücken 
gesperrt werden muss – was 
zeitlich identisch erfolgen soll 
– werden Umleitungen einge-
richtet. Erfolg hatten die An-
wohner, die sich eindringlich
gegen Fällungen einer Reihe
von alten Rosskastanien an
der Wülfingstraße eingesetzt
und ebenso mit Nachdruck
Pflegeschnitte zum Erhalt der

für das Stadtklima wichtigen 
Bäume gefordert hatten. Ein 
einziger Baum soll nun der 
Baustelle weichen müssen, für 
eine Ersatzpflanzung an der 
selben Stelle werde sofort nach 
Abschluss der Arbeiten ge-
sorgt, versprachen die Vertre-
ter der DB Netz. Und auch die 
Entwicklungspflege der Neu-
anpflanzung obliegt für drei 
Jahre der Bahn. Zudem werde 
eine „qualifizierte Bauüberwa-
chung“ seitens des Bahnunter-
nehmens garantiert. 

Kommunikation muss besser 
werden
Aus den Reihen der Bezirks-
vertreter und -vertreterinnen 
gab es dringende Appelle an 
eine fortlaufende und frühzei-
tige Kommunikation in alle 
Richtungen. „Die Sperrzeiten 
müssen ordentlich bekannt ge-
geben werden“, forderte Colin 
Cyrus (Linke). 
Bahnpendler und Anwoh-
ner müssten sich auf die Ein-
schränkungen rechtzeitig 
einstellen können. Wie Betti-
na Stamm (echt.Remscheid) 
erfahren hatte, wussten die 
Verantwortlichen  und Mit-
arbeitenden der Remscheider 
Tafel rein gar nichts von der 
Maßnahme, obwohl sie und 
ihre Kunden erheblich davon 
betroffen sein werden. Denn 
die Ausgabestelle der Tafel ist 
in der Wülfingstraße 1 unter-
gebracht. „Die Tafel und der 
Hausmeister des Flüchtlings-
heims wussten von nichts“, 
monierte Stamm und forderte 
– auch in Richtung Remschei-

der Stadtverwaltung: „Der 
Tafelbetrieb muss gesichert 
werden.“ Bei der ganzen, ein-
einhalbstündigen Diskussion  
vor allem um den Erhalt der 
Bäume blieb ein Thema gänz-
lich unangesprochen: Jenseits 
der Brücken leben viele Fami-
lien, deren Kinder Tag für Tag 
die beiden Tunnel nutzen, um 
zur Schule zu gehen. Ob und 
wie die Schulwegsicherung 
durch Baustellen, bei denen 
mutmaßlich mit schwerem 
Gerät gearbeitet wird, ausse-
hen soll, blieb offen. 

GUT ZU WISSEN

Die Wülfingstraße ist eine so-
genannte „herrenlose“ Straße, 
was Unsicherheiten hinsichtlich 
verschiedener Zuständigkeiten 
mit sich bringt. Ursprünglich, 
so führte Michael Zirngiebl, 
Chef der Technischen Betriebe 
Remscheid, in der BV Sitzung 
aus, habe die Straße zur Kamm-
garn-Siedlung gehört. Nachdem 
das Eigentum dort aufgegeben 
wurde, sei der Landesbetrieb 
Liegenschaften zuständig ge-
wesen und die Verkehrssiche-
rungspflicht sei auf die Stadt 
übergegangen. In den 1990er 
Jahren habe es Bestrebungen 
gegeben, die Straße zu über-
nehmen, dies sei aber aus Ko-
stengründen verworfen worden. 
Wie Anwohnerin Gabi Marx 
schilderte, fühlt sich in der Pra-
xis aktuell niemand verantwort-
lich – weder für die Sanierung 
des maroden Straßenzustands 
noch für notwendige Pflege-
schnitte der Bäume.   

Die Eisenbahnbrücken 
Schlachthofstraße 
(oben) und Wülfing- 
straße werden im 
nächsten Jahr abge-
rissen und durch neue 
Brücken ersetzt.                   

Fotos: Bona

25 Jahre
Ihr Pflegedienst 
in Lüttringhausen

Telefon: 0 21 91 / 95 34 64, E-Mail: info@team-pflege.de
42899 Remscheid, Beyenburger Straße 26

Tel: 02191 - 953464
EMail: info@team-pege.de
42899 Remscheid, Beyenburgerstr. 26

1996 - 2016
20 Jahre

Ihr Pegedienst 
in Lüttringhausen 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen!

Schön, dass Sie uns vertrauen!

Kinderambulanz
Sana-Klinikum ab 16 Uhr,
Telefon 13 86 30 oder 13 86 83
Zahnärztlicher Notdienst
Tel.: (01805) 98 67 00

Kinderärztlicher 
Notdienst: 

Fr. 02.12, Sa. 03.12. und So. 
04.12. sowie Mi. 07.12. Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

von 9 - 12 und 14 - 17 Uhr 
Praxis 
Silies/Hauck
Alte Kölnerstr. 8-10
42897 - Remscheid
Telefon: 6 34 01 

Fr. 09.12, Sa. 10.12. und So. 
11.12. sowie Mi. 14.12. 
von 9 - 12 und 14 - 17 Uhr 
MVZ Lüttringhausen

Kinderarztpraxis 
Gertenbachstraße 35
42899 Remscheid
Telefon: 57 25 

Notfallpraxis der 
Remscheider Ärzte am 
Sana-Klinikum

Burger Straße 211, 
Mi. u. Fr. von 15-21 Uhr; 

Im Notfall: Ärzte, Kinderärzte,Tierärzte vom 01. Dezember bis 15. Dezember 2022

Sa., So. und Feiertage 
von 10-21 Uhr 
Tel.: 0 21 91 / 13-23 51

Tierärztlicher 
Notdienst:

Sa. 03.12. von 14 - 20 Uhr
So. 04.12. von 08 - 20 Uhr
Dr. S. Kolb
Südstraße 8

42929 Wermelskirchen
Telefon  0 2193 / 50 07 67

Sa. 10.12. von 14 - 20 Uhr
So. 11.12. von 08 - 20 Uhr
Dr. St. Schubert
Barmer Str. 37
42899 Remscheid
Tel. 0 21 91 / 46 38 88

Das Spendenkonto füllt sich. Weitere Zuwendungen sind herzlich willkommen. 

Über 5.000 Euro fürs Lütterkuser Sternendorf

R O L L A D E N 
E
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Z

Rolltore · Rollgitter
Rollos · Jalousien
Markisen · Fenster
Neuanlagen · Reparatur

Meisterbetrieb
Rolladen Reinertz GmbH
☎ (0 2191) 5 89 49 38 oder (02 02) 7112 63

Petze gesucht!
Sie mischen sich gerne in anderleuts Angelegenheiten ein? 
Sie quatschen ungefragt dazwischen? 
Sie labern unaufgefordert das vor, was eigentlich gar nicht Ihr Text ist? 
Sie stehen gerne im Mittelpunkt, ohne dafür die Verantwortung zu tragen? 
Dann sind sie bei uns genau richtig!

Die Lüttringhauser Volksbühne sucht zu Januar 2023 eine neue Sou�  euse/
einen neuen Sou�  eur! Wir brauchen jemanden, der uns notfalls den Text 
leise zuspricht, falls jemand auf der Bühne einen Hänger hat. 
Geschlecht/Alter/Herkun�  sind dabei völlig egal.

Wir bieten:
- � eaterspaß und einen Blick hinter die Kulissen
- Eine tolle Gemeinscha� 
- Die Möglichkeit � eatergeschehen hautnah mitzuerleben

Was Sie mitbringen müssen:
- Zeit am Donnerstagabend ab ca. 19 Uhr
- Zeit im Juni an drei Wochenenden, wenn wir au� reten. 

(Plus im Stadttheater Remscheid)

Interesse? Dann schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an:
info@luettringhauser-volksbuehne.de
oder nutzen Sie weitere Kontaktmöglichkeiten, 
die Sie auf www.luettringhauser-volksbuehne.de � nden! 

Lange wurde in der Lenneper Bezirksvertretung über die Erneuerung der Eisenbahnbrücken Wülfing- und Schlachthofstraße diskutiert. 
Dabei blieb die Frage der Schulwegsicherung offen. 

Zwei neue Brücken für Lennep

Ihr MalerMeIster
An der Windmühle 80

Telefon 5 44 59
www.malermeister-swoboda.de

Ihr MalerMeIster
An der Windmühle 80

Telefon 5 44 59
www.malermeister-swoboda.de

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Autoteile Ströker

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

freundlich
fair
preiswert

Original-Marken-Teile von führenden 
KFZ-Teileherstellern

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen
Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

Autoteile Ströker

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

freundlich
fair
preiswert

Original-Marken-Teile von führenden 
KFZ-Teileherstellern

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen
Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

www.autoteile-stroeker.de   info@autoteile-stroeker.de

Autoteile Ströker

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

freundlich
fair
preiswert

Original-Marken-Teile von führenden 
KFZ-Teileherstellern

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen
Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

(sbo) Wie sehr die Lüttring-
hauser Weihnachtsbeleuch-
tung die Herzen der Menschen 
im „Dorf “ und ihrer Gäste er-
freut, zeigte wieder der Weih-
nachtsmarkt, der teilweise 
unter dem Dach der Herrn-
huter Sterne stattfand. Gera-
de in den aktuell schwierigen 
Zeiten transportiert diese 
stimmungsvolle Atmosphäre 
Licht und Wärme in die Stadt. 
Dass das die Lüttringhauser zu 
schätzen wissen, beweisen sie 
alljährlich durch ihre große 
Spendenbereitschaft. Inzwi-
schen sind bereits über 5.000 
Euro (Spendenstand Montag, 
28. November) zugunsten des
Lütterkuser Sternendorfs zu-
sammengekommen. Ein ganz
wichtiger Beitrag zum Erhalt
dieser alleine aus der Bürger-
schaft finanzierten Beleuch-
tung, die vom Heimatbund vor 
Jahren initiiert wurde, organi-
siert und durchgeführt wird.
Um weiterhin die Kosten für
die Instandhaltung, Installa-
tion und die Betriebskosten
stemmen zu können, ist der
Verein auf die Unterstützung

angewiesen. So bedankt sich 
der Heimatbund-Vorstand 
und -Beirat herzlich auch bei 
folgenden Spendern: 
Rudolf Buchmüller, Ellinor 
Bube-Klubertz, Stadtsparkas-
se Remscheid, Gertrud Be-
ckers, Luise Renfordt, Floristik 
Scheider, Petra Zimmerlin, 
Martina Deuß, Dachdecker 
Kayser GMBH, Thomas Kehl, 
Paul Köber, Bernd Edelmeyer, 
Kreuz Apotheke (Elke Doro-
thee Leuchten), August Kart-
haus GmbH + Co.KG, Birgit 
Wüster, Kristiane Voll und 
Dr. Kurt Krämer, Margarete 
Rausch, Fred Greuling, Wal-
traud Bodenstedt, Ulrich und 
Vera Brinkmann, Wolfgang 
und Brigitte Heichel, Rolf und 
Marlies Wretscher, Wilhelm 
und Dorothea Deschka, Heinz 
Dietmar Ullrich, Konrad 
Brendler, Profil GmbH, Rena 
Munch, Jürgen und Doris 
Müller, Autoservice Poniewaz 
OHG, Klaus und Elfi Ever-
ling, Gunnar Hammer und 
Marie Luise Aufmkolk-Ham-
mer, Karlheinz und Ulrike 
Meermagen, Detlev Hennig, 

Lüttringhauser Männerchor, 
Holger und Ulrike Krant, Ro-
land und Monika Reinelt, 
Alexander und Petra Röhrig, 
Ursula Burghoff, Hildegard 
Raddatz, Georg und Ursel 
Lang, Hans Joachim und Helga 
Liesau, Reinhard Bergander, 
Dr. Peter Weinrath und Ingrid 
Weinrath-Colo und Brigitte 
Hugenbruch. 

Weitere Spenden unter dem 
Stichwort „Weihnachtsbe-
leuchtung“ auf die Konten 
Heimatbund-Förderverein e.V. 

• bei der Stadtsparkasse
Remscheid IBAN:
DE66 3405 0000 0000 222224
• bei der Volksbank im
Bergischen Land IBAN: 
DE22 3406 0094 0004 6398 11 

sind willkommen. Bitte bei der 
Überweisung die Adresse an-
geben. Wenn nicht ausdrück-
lich widersprochen wird, wer-
den die Namen der Spender 
in den nächsten Ausgaben des 
Lüttringhauser/Lenneper An-
zeiger veröffentlicht.Foto: LLA/Archiv
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Fenster / Türen / Tore�

TAMM GMBH 
Schrott - Metalle

Container 
für Schutt und Müll

Gasstraße 11, 
42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 4 69 83 72

Schrotthandel�

Tagespflege�

Computer�

Gotzmann 
Computer

Kölner Straße 71 I 42897 Remscheid
Telefon: 0 21 91 - 461 63 70
www.gotzmanncomputer.de

Verkauf und Reparatur von
PCs und Notebooks

Elektrotechnik�

Haushaltsgeräte, 
Wärmepumpen, Photovoltaikanlagen

Friedenshort 4, 42369 Wuppertal

Fon 02 02 - 46 40 41

Ihr    -Fachhändler für Lüttringhausen

Basar

Zahlen 100,- Euro für Altfahr-
zeuge, Abholung kostenlos. 
Telefon 0 20 58 - 7 36 55

Immobilien

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de (Fa.)

Tierarztpraxis 
sucht kleine möblierte Woh-

nung/Zimmer für Mitarbeiterin. 
Tel. 02191/463888

Verschiedenes

Ferienhaus Nordsee / Caroli-
nensiel, Tel. 01 70 / 1 12 52 62

www.traumferienhaus-carolinensiel.de

VON ANGELA HEISE

„Als Christ glaube ich, dass 
Gott einen Weg für uns hat…“. 
David Kannemann, seit dem 1. 
August in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Lennep als 
Pfarrer tätig, reflektiert und 
hinterfragt stets den Sinn des 
Lebens. Aufgeschlossen, doch 
ruhig und besonnen setzt er 
sich empathisch mit gesell-
schaftlichen und kirchlichen 
Fragen auseinander. 

So vielfältig wie das Leben
Vor 34 Jahren wurde er als 
zweites Kind einer Pfarrfami-
lie in Gießen geboren. Ob er 
schon immer Pfarrer werden 
wollte? „Nein“, antwortet er la-
chend „doch ausschlaggebend 
für meinen Berufswunsch war 
ein sehr guter Religionsunter-
richt.“ Das Studium der Evan-
gelischen Theologie führte ihn 
an die Universitäten in Wup-
pertal, Tübingen und Marburg. 
Unter anderem verbrachte er 
in dieser Zeit ein Jahr an der 
Hebräischen Universität in Je-
rusalem. „Das Leben in Israel 
mit gelebtem Judentum hat 
mich sehr geprägt“, erzählt er 
mit nachhaltiger Begeisterung. 
„Ich lernte erst Neuhebräisch. 
Dann die Reise, die Woh-
nungssuche, die vielen neuen 
Eindrücke…“. 
Wegweisend  für seinen pri-

vaten und beruflichen Werde-
gang war der intensive Kontakt 
„…mit jüdischen Menschen 
unterschiedlichster Prägung. 
Es war ein Jahr voller Begeg-
nungen.“ Viele Erfahrungen 
gewann der damalige Student 
auch im Praktikum in der Evan-
gelischen Gemeinde deutscher 
Sprache in Istanbul. Immer 
wieder stellt er fasziniert fest, 
dass sich die Beziehung von 
Christen, Juden und Muslimen 

auf verschiedensten Ebenen 
vereint begegnen. Historisch 
verbunden, angefangen in den 
verwandten Texten aus Bibel, 
Talmud und Koran. „Religion 
ist lebendig und verzweigt sich 
untereinander“, umschreibt 
der junge Theologe die grund-
legenden Vernetzungen der 
Religionsanschauungen. 2014 
bis 2019 war Kannemann wis-
senschaftlicher Mitarbeiter für 
Systematische Theologie an 
der Kirchlichen Hochschule in 
Wuppertal-Barmen. Die syste-
matische Theologie, so  erläu-
tert er, zeichnet sich durch die 
Fragestellungen wie der christ-
liche Glaube zu verstehen sei 
(Dogmatik) und den Über-
legungen und Auswertungen 
wie wir danach leben (Ethik) 

aus. „Dann die historisch-ge-
sellschaftliche Ebene – die Kir-
che ist immer wieder dabei zu 
lernen, zu reflektieren.“ 
Gemeinsam mit seiner Ehefrau 
Sarah wurde er im Bergischen 
Land heimisch durch sein Vi-
kariat am Bergischen Berufs-
kolleg in Wermelskirchen und 
in der Evangelischen Stadt-
kirchengemeinde Remscheid. 
Seine Frau lernte er während 
des Studiums in Tübingen 
kennen. Sarah Kannemann ist 
Pfarrerin in der Evangelischen 
Adolf-Clarenbach- Kirchenge-
meinde in Remscheid-Reins-
hagen. 
Den Alltag als Pfarrer be-
schreibt David Kannemann 
„so vielfältig wie das Leben. 
Seelsorge, Gottesdienste, Fei-
erlichkeiten…“. Und immer 
wieder die Begegnungen mit 
Menschen, der Austausch in 
institutionellen Situationen 
mit den vielen Fragen nach der 
Zukunft und Veränderung der 
Kirche. „Diese Gespräche sind 
wichtig, um positiv auf die Kir-
chenzukunft zu gucken und 
nicht defizitorientiert. Theo-
logie bedeutet auch, dass man 
Fragen stellt.“ Gegenwarts-
orientiert umschreibt er die 
gesellschaftliche Aufgabe und 
Hilfestellung in der Kirchen-
gemeinde: „Auch ein Pfarrer 
ist manchmal ein Navigator im 
Dschungel des Sozialsystems.“ 

VON STEFANIE BONA

Ziel des Fußverkehrs-Checks 
ist, Verbesserungsmög-
lichkeiten für die Fußgän-
ger zu untersuchen und 
Ideen zu den Aspekten  
Sicherheit, Barrierefreiheit und 
Wegebeziehungen im Rahmen 
eines Fußverkehrs-Checks 
zusammenzutragen. Dabei 
können sich Bürgerinnen und 
Bürger mit Anregungen und 
Erfahrungen aktiv einbringen.

Workshop und 
Begehung
Zum Auftakt gibt es einen 
Workshop mit der Vorstellung 
der Ist-Situation. Dort werden 
auch Routen für die Bege-
hungen entwickelt. Termin ist 
am  Donnerstag, 1. Dezember 
von 17.30 bis 19.30 Uhr  im 
Ämterhaus, Elberfelder Straße 
36. Bitte per Mail anmelden (s.
Infokasten).
Die Begehung in Lüttringhau-
sen ist dann am  Donnerstag,
15. Dezember, von 10 bis 12
Uhr geplant. Treffpunkt ist vor 
dem Bahnhof, Von Bottlen-
berg Straße 1. Bis zum 14. De-

zember kann man sich anmel-
den (klimaschutz@remscheid.
de). Im Fokus der Rundgänge 
stehen die Aspekte Sicherheit, 
Barrierefreiheit und Wegebe-
ziehungen.
Die Begehung im Remschei-
der Süden ist am Diemstag, 13. 
Dezember, vorgesehen. Der 
Termin für den Abschluss-
workshop zur Vorstellung 
und Diskussion von Verbesse-
rungsvorschlägen für den Ab-
schlussbericht und das Maß-
nahmenkonzept wird noch 
bekannt gegeben.

Schwachstellen 
aufdecken
Mit der Durchführung des 
Fußverkehrs-Checks 2022 in 
Remscheid wird ein weiterer 
Grundstein für die Verbes-
serung des Fußverkehrs ge-
legt. Er soll dazu beitragen, 
Schwachstellen aufzudecken 
und die Entwicklung von Ver-
besserungsmaßnahmen zu 
forcieren. Denn: Der Fußver-
kehr stellt von allen Mobilitäts-
formen die nachhaltigste und 
zugleich klimaschonendste 
Variante dar. Zudem wird das 

Zu-Fuß-Gehen von nahezu al-
len Bürgerinnen und Bürgern 
Tag für Tag praktiziert. Beim 
Fußverkehrs-Check 2022 kön-
nen Bürgerinnen und Bürger 
gemeinsam mit Verwaltung, 
Politik und Verbänden die Be-
lange der Fußgängerinnen und 
Fußgänger diskutieren. Bei den 
Begehungen in Lüttringhausen 
und Remscheid-Süd werden 
an verschiedenen Haltepunk-
ten gemeinsam die Heraus-
forderungen im Fußverkehr 
erörtert. Informationen zu be-
stehenden Problemen werden 
direkt vor Ort aufgenommen. 
Die unterschiedlichen Sicht-
weisen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ergeben dann 
ein umfassendes Bild der Fuß-
verkehrssituation.

Premiere in Lennep 
und der Innenstadt
Einen ersten Fußver-
kehrs-Check gab es in Rem-
scheid im Jahr 2020, damals in 
der Remscheider Innenstadt 
und in Lennep. Die Ergebnisse 
sind auf der Homepage der 
Stadt  zu finden (www.rem-
scheid.de). Mit der Durchfüh-

rung eines weiteren Fußver-
kehrs-Checks in Remscheid 
Süd und in Lüttringhausen, 
werden nun zwei weitere 
Stadtgebiete untersucht und 
der Fußverkehr wird ein wei-
teres Mal konkret vor Ort zum 
Thema gemacht. 
Die gesamtstädtische Mobi-
litätsstrategie der Stadt, die 
durch den Stadtrat beschlossen 
wurde, enthält eine Reihe von 
Maßnahmen in verschiedenen 
Bereichen zur Entwicklung 
einer umwelt- und klimascho-
nenden Mobilität vor Ort. 
Dabei ist die Verbesserung 
des Fußverkehrs ein Baustein, 
auch vor dem Hintergrund des 
rechtlich geltenden Luftrein-
halteplans.

GUT ZU WISSEN

Für die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen wird um Anmel-
dung per E-Mail gebeten un-
ter  klimaschutz@remscheid.de. 
Anregungen von interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern, die 
nicht teilnehmen können, nimmt 
die Stadt unter der genannten 
E-Mail-Adresse entgegen.

(red) Anlässlich des 40-jährigen 
Bestehens der Kreuz-Apotheke 
in Lüttringhausen ließ Apo-
thekerin Elke Leuchten ihre 
Kundinnen und Kunden ra-
ten. 248 Personen beteiligten 
sich am Schätzspiel, es galt zu 
raten, wie viele Flummis in ein 
in der Apotheke aufgestelltes 
Glas passten. Hier die Auflö-
sung: 287 wäre die richtige 
und genaue Antwort gewesen. 
Am nächsten kam dem Tanja 
Alofs, die einen 100 Euro Ge-
schenkgutschein von Juwelier 
Hertel gewann. Den zweiten 
Preis, ein Geschenkset aus 
der Apotheke im Wert von 75 
Euro ging an Manuela Bal-
ruschat, einen Gutschein der 

Gärtnerei Uellendahl gewann 
Tim Abel. Den vierten Preis, 
einen Nachtmann-Platzteller 

sicherte sich Susanne Gagatzki 
und einen Haar-Curler ging an 
Anita Koslowski. 

Pallitative Versorgung�

Den letzten Weg 
gemeinsam gehen

WWW.SAPV-RS.COM

0175 23 55 711

David Kannemann ist neuer Pfarrer in der Evangelischen Kirchengemeinde Lennep. 

Der Fußverkehr in Lüttringhausen und im Remscheider Südbezirk kommt auf den Prüfstand. 
Dazu lädt die Stadtverwaltung zu verschiedenen Veranstaltungen ein. 

Treffer: Vier Damen und ein Herr bewiesen beim Schätzspiel 
der Kreuz-Apotheke ein gutes Auge. 

TV-SAT-HIFI�

Ihr Fachhändler in RS-Lennep bietet Ihnen
Loewe · Sony · Panasonic · Samsung 

und diverse andere Hersteller

Eigene Werkstatt und Antennenbau 
Kölner Straße 88  ·  Tel. 0 21 91 / 6 56 93

David  Kannemann ist 
seit August Pfarrer in 
Lennep und hat sich 
inzwischen gut eingelebt.                            
Foto: Heise

Apothekerin Elke Leuchten mit den glücklichen Gewinnern Tim Abel, 
Anita Koslowski, Susanna Bagatzki und Tanja Alofs (v.l.) Foto: LLA

Gesundheit�

BERGISCHER FIRMENBLICK

Ringstraße 61b · 42897 RS-Lennep
Telefon 0 21 91 / 66 31 32

Inh. Matthias Dannaks

Reparatur aller Fabrikate

Jeden Dienstag + Mittwoch: TÜV + AU

KFZ-CENTER
A. Schmidt e.K.

Auto�

Auto-Service Poniewaz oHG
K f z . - M e i s t e r b e t r i e b

Dreherstraße 17 · 42899 Remscheid
Telefon 0 21 91 / 78 14 80 oder 5 58 38

www.subaru-remscheid.de

Auto-Service Poniewaz oHG
K f z . - M e i s t e r b e t r i e b

Dreherstraße 17 · 42899 Remscheid
Telefon 0 21 91 / 78 14 80 oder 5 58 38

www.subaru-remscheid.de

Reparatur aller Marken, Unfallschäden, 
Glasreparatur, Diagnose, Service, 

Inspektion etc.

Gr. Umzugskarton Poltergeschirr 
und mittl.Karton Trockenblumen
abzugeben. Tel.: 0174 16 5 17 62

Anzeigenannahme
unter Telefon 5 06 63  oder per E-Mail an

info@luettringhauser-anzeiger.de

Kompetenz aus einer Hand

Unser Betreuungsprogramm
Abhol- und Bringservice
Gemeinsames Essen
Gymnastik
Gedächtnistraining
Gruppen- und Einzelaktivitäten

Wunder Pflegedienst   
Telefon: 0 21 91 - 4 37 90 19

Mobil: 0157 - 36 17 32 01 
www.wunder-pflegedienst.de

„Wir schätzen die Menschen 
so wie sie sind“

Wunder GmbH
Kreuzbergstraße 55 -61 I 42899 Remscheid

„Gute Pflege 
bewirkt Wunder“

Unsere Leistungen
Grundpflege

Medizinische Behandlungspflege
Gesellschaftliche Begleitung

Hauswirtschaftliche Versorgung
Verhinderungspflege

Betreuung von Seniorenwohngruppen

Wunder Tagespflege 
Telefon: 0 21 91 - 4 63 62 32
E-Mail: wunder-tagespflege@t-online.de
www.tagespflege-lüttringhausen.de

Praxis für hausärztliche Versorgung

Konrad Müllejans
Breslauer Str.1 • 42859 Remscheid

Tel.: 02191 / 3 30 93

    Sprechstundenzeitenänderung ab 1.10.2022:

     morgens von                                7:30 - 12:30 Uhr

     Montags und Donnerstags von  16:00 - 18:00 Uhr    

sowie nach Vereinbarung

Wir nehmen noch Neupatienten an.

Navigator im Haus Gottes 

Lüttringhausen geht zu Fuß 

Glückliche Gewinner

HeizöL�

Premium-
Heizöl

günstig  bei

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91 / 8 12 14 

Umzug�

Z (0 2191) 9272 82

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken«

BREER
International GmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung, Möbelaußenaufzug

Schallplatten gesucht
Kaufe auch ganze Sammlungen. 
Bitte alles anbieten außer Volksmusik, Schla-
ger. Zahle gut, fair und sofort in bar. 
Telefon: 01577- 753 13 39  
Ich rufe gern zurück.

Stellenangebot
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Patricia Trepl (l.) und Sabine 
Kühne feierten eine gelun-
gene Eröffnung in der Bahn-
hofstraße in Lennep.     Foto: sbo

(sbo) In Remscheid wird dem-
nächst ein weiteres und neues 
Radverkehrselement aus dem 
Radverkehrskonzept umge-
setzt. Am Bahnhof Lennep 
sind seit letzter Woche die er-
sten Radboxen Remscheids 
installiert. 
Sobald Anfang 2023 alle not-
wendigen Infrastrukturar-
beiten erledigt sind, seien sie 
einsatzfähig, teilt die Stadtver-
waltung mit.  
Insgesamt werden zehn Rad-
boxen aufgestellt, die alle mit 
Lademöglichkeiten für E-Bikes 
ausgestattet sind. Schon bald 
können Interessierte so-
mit ihr Fahrrad witterungs-, 
diebstahl- und vandalismus-
geschützt abstellen und sich 

auf die Reise mit weiteren 
Verkehrsmitteln begeben. 
Wer sich bereits jetzt mit den 
Radboxen vertraut machen 

möchte, findet alle wichtigen 
Informationen zur künftigen 
Nutzung unter www.dein-rad-
schloss.de.

(sbo) Patricia Trepl, die bis-
lang mit ihrer Fußpflegepraxis 
in Lüttringhausen beheimatet 
war, hat sich mit ihrer Kolle-
gin Sabine Kühne zusammen-
geschlossen und ein gemein-
sames Angebot in Lennep 
eröffnet. 
Beide sind auf dem Weg zur 
Podologin, werden also in 
absehbarer Zeit auch medizi-
nische Fußpflege auf Verord-
nung anbieten können. In der 
Bahnhofstraße 9 haben sie 
schmucke großzügige Räum-
lichkeiten gefunden, um dort 
ihre Kundinnen und Kunden 
in angenehmer Atmosphäre 

behandeln zu können. Gut an-
gebunden an den ÖPNV und 
mit ausreichend Parkraum vor 
der Tür ist ihr Geschäft gut er-
reichbar. 
„Die Räume waren frei und der 
Standort hat sich angeboten“, 
sagt Patricia Trepl zufrieden. 
Termine können ab sofort ver-
einbart werden. Sabine Kühne 
ist unter 0171/569 26 78 und 
Patricia Trepl unter 0172/294 
24 29 zu erreichen. 

Anfang 2023 sollen die Radgaragen einsatzbereit sein. 

In Lennep hat eine neue Praxis für Fußpflege eröffnet. 

Schon aufgestellt, aber noch nicht einsatzbereit: Die erste 
Radbox in Remscheid steht am Bahnhof Lennep.            Foto: sbo

Radbox am Bahnhof Lennep

Gemeinsam geht besser

VON SABINE NABER 
 
Wenn jemand geeignet ist, das 
diesjährige Motto der Lüttring-
hauser Gespräche „Das Schwere 
leicht gesagt - Humor als Brücke 
zum Verstehen“ zu verdeutli-
chen, dann ist das Diakon Wil-
libert Pauels. Vor einem großen 
Kreis von Zuhörenden brachte 
der Theologe, der zusätzlich 
eine Ausbildung zum Freizeit-
pädagogen absolviert hat, ger-
ne als „Bergischer Jung“ bei 
Karnevalssitzungen in der Bütt 
steht, Kolumnen schreibt und 
im Dom-Radio zu hören ist, 
erst einmal zum Lachen, bevor 
er in ein ernstes Thema einstieg: 
„Ich wollte Kardinal Woelki ein 
Fahrrad schenken, aber er hat es 
nicht angenommen. Ist ja klar – 
es hatte einen Rücktritt.“ 

Trost dringt nicht durch
Als das Gelächter verklungen 
war, wandte er sich dem Thema 
Depressionen zu. „Der Bergische 
Jung ist depressiv, das passt doch 
gar nicht“, habe er oft gehört. 

Oder auch: „Entweder ist man 
gläubig oder depressiv. Depres-
sionen sind eine typische Krank-
heit der letzten Jahre.“ Beides 
bezeichnete Pauels als Vorurteil. 
Und empfahl, sich einmal das 
erste Drittel des Psalms 77 an-
zusehen. „Da heißt es unter an-
derem, dass sich die Seele nicht 
trösten lassen will. Das kann nur 
jemand schreiben und empfin-
den, der depressiv ist. Denn bei 
dieser Krankheit dringt Trost 
nicht durch.“ Auch Goethe sei 
depressiv gewesen, habe seine 
Gefühle im Faust ausgedrückt 
als es dort heißt: „Ihr naht euch 
wieder, schwankende Gestal-
ten.“ Dann schildert Pauels, wie 
er die Krankheit bekämpft hatte 
und versicherte, dass Depressi-
onen zu den bestbehandelbaren 
Krankheiten zählen. Man müsse 
sich allerdings unbedingt in pro-
fessionelle Hände begeben, sich 
in einer guten Klinik behandeln 
lassen. „Wer depressiv ist, der 
ist veranlagt, kein dickes Fell zu 
haben. Und so eine negative Ge-
fühlsspirale kann sich verfesti-

gen.“ Entscheidend sei, wie man 
die Dinge sieht. Humor stehe 
über den Dingen, sei befreiend 
und erlösend. Und schwups 
setzte er sich wieder die rote 
Nase auf und versicherte, dass 
die jüdische Comedy-Szene das 
mit Witzen wie dem folgenden 
wunderbar deutlich macht: 
„Wenige Tage nach der Reichs-
kristallnacht, in der auch die 
Synagoge zerstört wurde, trifft 
ein SS-Mann einen Rabbi. Na 
Jude, jetzt biste wohl verzwei-

felt. Nein, sagt der Rabbi. Wenn 
es einen Gott gibt, dann wird 
das hier Gerechtigkeit erfahren. 
Oder es gibt keinen Gott. Wo-
für brauche ich dann eine Ge-
meinde.“ Man müsse über den 
Dingen stehen, um darüber la-
chen zu können. Und mit einer 
gesunden Einstellung zu seiner 
Religion, seiner Weltanschau-
ung, könne man auch über sich 
selber lachen. Das Publikum be-
dankte sich mit viel herzlichem 
Applaus.

Mit dem Vortrag von Pauels fanden die Lüttringhauser Gespräche 2022 einen gelungenen Abschluss.

Diakon  Willibert Pauels ist als „Bergischer Jung“ via TV be-
kannt geworden.                                                              Foto: Naber

Die JVA-Werkstätten stellen sich vor                            Foto: LLA Archiv Martinszug in Lüttringhausen (oben) und in Lennep. Fotos: Seg/sbo

Das Schwere leicht gesagt

Sie sind gerne Gastgeber, aber kein Hotel. Erwarten Sie Besuch von Freunden oder Verwandten, die über Nacht 
bleiben wollen? Dann lassen Sie Ihr Sofa, wie es ist und Ihre Luftmatratze im Keller. Profitieren Sie von unserer

Nachbarschaftsaktion
■ buchbar für alle Nachbarn mit der Postleitzahl 42897
■ pro Zimmer, exklusive Frühstück 69 €*

* gültig auf Anfrage und Verfügbarkeit

Kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie uns an Tel.: +49 2191 6071-0 

Ihr Gästezimmer ums Eck

dorint.com/remscheid

Essential by Dorint · Remscheid
Jägerwald 4 · 42897 Remscheid
Dorint GmbH · Aachener Straße 1051 · 50858 Köln

Sie sind gerne Gastgeber, aber kein Hotel. Erwarten Sie Besuch von Freunden oder Verwandten, die über Nacht 

Remscheid

Ihr Gästezimmer ums Eck
69 €*

Wir sparen
gemeinsam Energie.
Für Remscheid.
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TOPAS. Der Steineladen. 
Kölner Str. 20 · Tel.:  4 22 48 66  

www.topas-steineladen.de

Kölner Straße 88, Tel. 6 56 93      
www.iq-radio-schmitz-sanow.de

BETTEN- UND GARDINENHAUS
POLSTEREI

Alter Markt 9, Tel. 66 83 60
Dekorationen, Gardinen, Bettwaren, Tischwäsche, Bettfedernreinigung

Berliner Straße 5, Tel.: 4 62 59 00
www.lennep-offensiv.de

LOKALE VIELFALT SHOPPEN

Montags geschlossen!

Kölner Straße 11
Tel.: 66 05 27

www.wintermeier.biz

Staasstraße 43
Wuppertal-Ronsdorf
Tel. 0202/ 46 05 123

Kölner Straße 12. Tel.: 66 82 45
www.modehausjohann.de

Kölner Straße 14, Tel.: 6 87 98
www.galerie-wroblowski.de

Kölner Straße 58, Tel.: 66 82 87 
www. iq-radio-kutsch.de

Alter Markt 11, Tel.: 66 82 06
www.juwelier-koll.de

Schöne Geschenke kaufen wir vor Ort!
(red) Nach einer langen Zeit der Einschränkungen dürfen wir uns in diesem Jahr wieder auf einen Einkaufsbummel in Präsenz und „vis à vis“ freuen. Also: 
Einkauf vom Sofa aus war gestern, heute bummeln wir durch unsere Stadt vor der Haustür. Denn neben einer großen Vielfalt an schönen, praktischen, stil-
vollen, trendigen und nützlichen Dingen warten die Geschäfte in Lennep und Lüttringhausen mit gutem Service und kompetenter Fachberatung auf. Und 
die findet man eben in dieser Qualität nicht im Netz. Zudem bieten unsere Städtchen jede Menge Atmosphäre. In Lüttringhausen bummeln wir unterm Ster-
nenhimmel, in Lennep haben Lennep Offensiv, Einzelhandel und Dienstleister die Stadt mit vielen bunt geschmückten Weihnachtsbäumen dekoriert. Drei 
Tage lockt am dritten Adventswochenende zudem der beliebte Lenneper Weihnachtstreff auf dem Alten Markt. Parallel laden am Sonntag, 11. Dezember, 
die Lenneper Läden von 13 bis 18 Uhr zum Sonntagsshoppen ein.  Allesamt gute Gründe, um in diesen vorweihnachtlichen Tagen den Geschenkeeinkauf 
vor Ort zu erledigen. Damit wiederholen wir unseren Appell vom letzten Jahr: Wenn wir die Strukturen direkt vor der Haustür erhalten wollen, liegt das vor 
allem an uns. Also: Kauft lokal, Leute! In Lennep und auch in Lüttringhausen. Damit wir auch morgen noch ortsnah und vielfältig einkaufen können. 

MILESTONE OUTLET  
BAHNHOFSTRASSE 14,  42897 REMSCHEID-LENNEP, 
T. 0219 1  /  202 99  10
MO-FR:   10 :00 –  18 :00,  SA :  10 :00 –  13 :00

Der Jackenspezialist

202230258_Anzeige Lüttringhauser Anzeiger_V02.indd   1 28.11.22   21:45

Kronrenstraße 8, Tel.: 437 20 55
www.gluecksgriff-conceptstore.de

Wintermeier Tee - Wein - Wohnaccessoires punktet 
mit einem dekorativen Angebot für ein gemütliches 
Zuhause und einer großen Auswahl an Weinen, Tees und 
Delikatessen. 

Ausgefallener Schmuck, Edelsteine und mehr sind bei 
Topas in der Kölner Straße zu finden. 

Schmuck von 
Wolke 7, 

Alter Markt 13,
Tel. 560 50 80

Goldschmiede- 
arbeiten,  

Reparaturen, 
 Umarbeitungen

Betten Rader bietet alles rund um Heimtextilien, Betten 
und Dekoratives für alle Jahreszeiten. 

Lokalpatrioten werden im Laden von Lennep Offensiv in 
der Berliner Straße fündig. 

Stilvollen und indi-
viduellen Schmuck 
fertigt „Wolke 7“ 
an. Zu finden am 
Alten Markt in 
Lennep.

Modisch immer up to date ist „Glücksgriff“ in der Kro-
nenstraße. Neben Kleidung gibt`s hier auch geschmack-
volle Accessoires. 

Das Juwelierfachgeschäft Koll präsentiert unter anderem 
die gefragte Celebration-Edition von „Chic & Charm“. 

„Galeriechen“ in der 
Lüttringhauser Gerten-
bachstraße präsentiert 
Handgefertigtes zum Fest. 
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Jeden Samstag

vor Weihnachten

geöffnet

• Naturkosmetik

• Kunsthandwerk

• Dekoration

• Geschenke

• Bücher

• Postkarten

Freundes - & Förderkreis

Haus Remscheid e. V.

Jeden Samstag 

vor Weihnachten 

geöffnet

RS Lüttringhausen
Gertenbachstr. 2

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag

09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Bei uns erhalten Sie
Gutscheine als Weihnachtgeschenk

Eiscafé

Allegria
Kölner Str. 15

42897 Remscheid
Lennep Altstadt

Telefon: 0157 / 33 20 73 92

GUT IN DEN TAG STARTEN

Geniessen Sie unser 

leckeres Früstücksbüffet

Samstag, Sonntag und Feiertage 

von 09. 00 - 13.00 Uhr

Termine nach 
Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

und wünschen allen Kunden eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Kinder in Bewegung 3 - 4 Jahre Dienstags 16.00 - 17.00 Uhr
Kinder in Bewegung 5 - 6 Jahre Dienstags 17.00 - 18.00 Uhr

wo: Hilda-Heinemann-Schule
Sport & Spiel  7 - 10 Jahre Freitags 18.00 - 19.00 Uhr

Sport & Spiel 11 - 15  Jahre Freitags 19.00 - 20.00 Uhr
wo: Sporthalle 4 Hackenberg  

Eltern-Kind-Turnen 1 - 3 Jahre Freitags 16.30 - 17.30 Uhr
wo: Hilda-Heinemann-Schule 

Sportangebote für Kinder

Gymnastik Rücken-Aktiv
Gymnastik Gesund und Fit

Gymnastik Er & Sie
Nordic Walking

Sportangebot Im Alter fit bleiben

www.frischauf-lennep.de
info@frischauf-lennep.de

TV „Frisch Auf“ Lennep 1933 e. V.

www.frischauf-lennep.de

info@frischauf-lennep.de

Nachhaltig kleiden      

Schlemmen und genießen     

Froschkönigin 
verlost vier 
Brautkleider

Kunst und mehr    

(sbo) Das Modehaus Johann in der Lenneper 
Altstadt ist in Sachen Nachhaltigkeit seit ge-
raumer Zeit unterwegs. „Das ist ein Prozess, 
der viel Überlegung und Recherche benötigt. 
Das Ganze hat sich gut entwickelt“, sagt Inha-
berin Bärbel Beck. Neu im Sortiment sind in 
dieser Hinsicht zwei Taschenmarken, darunter 
das junge vegane Label „Seidenfelt“ (Foto). Das 
Programm reicht von klassisch-schick, casual 
bis zum Outfit für die Party. 
Im Trend auch die Marke „Armed Angels“, ge-
wissermaßen ein Nachhaltigkeitspionier bei 
der Kleidung. Und auch das hauseigene Label 
„MoJo“ beweist mit Aufschriften und Aufdru-
cken nicht nur Lokalkolorit und regionalen Be-
zug, sondern trägt auch dem Nachhaltigkeitsge-
danken Rechnung. 
So sind die Shirts, Sweatshirts und Hoodies in-
zwischen sehr gefragt und werden dementspre-

chend für kleine und große Trendsetter in wei-
teren neuen Designs angeboten. 
www.modehausjohann.de, www.facebook.
com/modehausjohann, www.instagram.com/
modehausjohann

(sbo) Seit April 2022 sind Nicole Frau und Cri-
stian Mammalati mit ihrem Eiscafé Allegria in 
der Lenneper Altstadt präsent. Nach einem Café 

in Radevormwald hat das Paar hier sein zweites 
Standbein etabliert. „In Rade sind wir mit einer 
großen Außenterrasse eher auf den Sommer 
fokussiert. Wir suchten etwas – auch – für den 
Winterbetrieb“, erklärt Nicole Frau. Gefragt ist 
somit in der Kölner Straße 15 gerade besonders 
„Eis und heiß“, aber genauso auch Crêpes, Ku-
chen aus eigener Fertigung sowie frische Waf-
feln. Neu im Angebot zudem das Frühstücks-
buffett am Wochenende. Hier gibt`s Leckereien 
von süß bis herzhaft in herzlicher Atmosphäre. 
„So holen wir ein bisschen das Urlaubsgefühl 
zurück“, meint die Inhaberin lächelnd. Öff-
nungszeiten sind täglich von 10 bis 19 Uhr. 
Samstags und sonntags bereits ab 9 Uhr. Wenn 
möglich für das Frühstücksbüffet bitte anmel-
den unter 0157/33207392 (auch per Whatsapp).  
Eiscafé Allegria, Kölner Straße 15, Lennep

(red) Anlässlich seines vierjährigen Bestehens ver- 
lost das Lüttringhauser Braut und -Eventmodengeschäft 
„Froschkönigin“ vier Brautkleider. Wer mitmachen 
möchte, findet den Teilnahmebogen auf der Homepage 
https://froschkoenigin.wedding. Einfach ausdrucken, 
ausfüllen und per Post an Froschkönigin Braut- und 
Abendmoden, Gertenbachstraße 35, 42899 Remscheid 
schicken. Mitmachen kann man ab sofort bis zum 10. Ja-
nuar 2023. Die Auslosung findet dann am 12. Januar um 
19 Uhr auf dem Instagram-Account @froschkoenigin.
brautmoden in einem Live-Video statt. 

(sbo) Die Altstadt Galerie in Lennep ist seit 
Jahrzehnten bei Kunstfreunden und -kennern 
ein Begriff. Vorwiegend gibt es hier zeitgenös-
sische Kunst zu kaufen, aber auch nette Dekoar-
tikel bereichern das Sortiment. Eine besondere 
Beziehung pflegte das Galeristenehepaar Gisela 
und Gerd Wroblowski zum 2011 verstorbenen 
New Yorker Künstler James Rizzi. Gerade zieren 
wieder eine Fülle seiner bunt-fröhlichen Werke 
den Eingangsbereich der Galerie in Lennep. Und 
auch originelles Porzellan aus der Rizzi-Kolleti-
on trifft den Geschmack vieler Sammler. Auch 
eine Geschenkidee fürs Weihnachtsfest....
www.galerie-wroblowski.de  Fotos (3) : Bona

Das Modehaus Johann entwickelt nicht nur eigene Marke weiter.

  Das Eiscafé Allegria bietet jetzt auch Frühstück am Wochenende an.

Kunst und viel mehr in der Altstadt Galerie Wroblowski

Programm

Lenneper Weihnachtstreff: Hier ist Gemütlichkeit Programm 
Neben den Leckereien an den verschiedenen Ständen gibt es an vier Tagen ein umfangreiches Bühnenprogramm, das der Verein Lennep Offensiv auf die Beine 

gestellt hat. Die Moderation übernimmt erneut Lothar Vieler (Foto r.), bekannt als der Nachtwächter von Lennep „Gustav om Hackenberge“.

Donnerstag, 8. Dezember: 
18.00 Uhr: Eröffnung durch Lenneps Bezirksbürgermeister Markus Kötter und Thomas O. Schmittkamp, Vorsitzender von Lennep Offensiv e.V. 

18.30 Uhr: Lenneper Bläserensemble
19.30 bis 21:30 Uhr: Die Band Apex wurde 2014 gegründet und hat bereits einige Male beim Newcomer Bandfestival sowie beim Schülerrockfestival erfolgreich 

teilgenommen und die Fans mit rockigem Sound begeistert.  

Freitag, 9. Dezember 
19.00 bis 22.00 Uhr: „12feetover“ gehört zu den beliebtesten Coverbands im Bergischen Land und begeistert regelmäßig mit der großen Bandbreite ihres 

Repertoires. Dazu zählen Rock-,Pop- und Soulklassiker, Evergreens der 1990er und aktuelle Charthits. 

Samstag, 10. Dezember 
15.30 bis 15.50 Uhr: Darbietung der Kindertageseinrichtung Ringstraße

19.00 bis 22.00 Uhr: Die Rock Pop Coverband „Optical Disaster“ steht für 100 Prozent Party- und Stimmungsgarantie. Die eingespielte Band aus erfahrenen Musikern ist aus einer Vielzahl von Projekten bekannt. 
Das Repertoire umfasst nationale und internationale Titel aus dem Rock/Pop-Bereich der letzten Jahrzehnte. 

Sonntag, 11. Dezember:
13.00 bis 18.00 Uhr: verkaufsoffener Sonntag in Lennep

13.30 bis 13.50 Uhr: Darbietung der Kindertageseinrichtung Lüttringhauserstraße 

14.30 bis 15.00 Uhr: Familienchor „bona voce“. Das Repertoire des Chores der katholischen Kirchengemeinde St. Bonaventura – Heilig Kreuz umfasst moderne Kirchenlieder, Gospels, afrikanisches Liedgut sowie Popsongs.

15.30 bis 16.00 Uhr: Louis Derose (Foto l.) entdeckte schon in frühen Jahren die Bühne für sich.Nach einiger Zeit als Bandmusiker widmete sich der 21-Jährige der Solomusik und wagt
mit seiner Debutsingle „Moon Song“ einen Sprung in ungeahnte neue Richtungen.

16.30 bis 18.00 Uhr: Versteigerung von Weihnachtsbäumen zugunsten der Kirchturmbeleuchtung. 
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Und sonst ... 

BESTATTUNGEN BEELE
Erledigung aller Beerdigungsangelegenheiten,  

Bestattungsvorsorge, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Überführungen von und nach auswärts, anonyme Bestattungen

42399 Wuppertal-Beyenburg · Ginsterweg 40
Telefon 02 02 / 61 13 71 · 01 72 / 9 73 38 55

seit 1905

BEERDIGUNGS-FACHGESCHÄFT

Ursula Heinrichsmeyer
Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten

Lindenallee 4 · 42899 Remscheid-Lüttringhausen
Telefon 0 21 91 / 5 30 93 · www.beerdigungen-kotthaus.de

Corona: Zahlen steigen leicht
(red) Die Zahl der Corona-Infektionen in Remscheid sind in den 
letzten Tagen leicht gestiegen. Gestern, 30. November,  lag die 
Sieben-Tage-Inzidenz bei 367,7. Insgesamt sind 295 Remschei- 
derinnen und Remscheider mit einer Coronainfektion gestorben. 
In den Kliniken wurden Stand gestern 18 Covid-19 erkrankte Pati-
entinnen und Patienten behandelt. Davon war eine Person inten-
sivpflichtig, eine Person wird invasiv beatmet. 

Ende der Grünabfallsammlung auf dem Schützenplatz 
(red) Die Grünabfallsammlung auf dem Remscheider Schützen-
platz ist für dieses Jahr beendet. Seit letztem Montag werden Gar-
tenabfälle nur auf dem Wertstoffhof  in der Solinger Straße und nur 
mit Termin angenommen. Das gilt auch für Anlieferungen mit PKW. 
Grünabfallanlieferungen, die nicht von Remscheider Bürgerinnen 
und Bürgern stammen, werden ausnahmslos abgewiesen. Termin-
vereinbarung online unter https://termine-reservieren.de/termine/
remscheid/wertstoffhof/

Neuer Mietspiegel ab 1. Dezember 
(red) Der Mietspiegel 2022 für Remscheid tritt zum 1. Dezem-
ber 2022 in Kraft. Er kann auf der Internetseite der Stadt unter  
www.remscheid.de unter dem Suchbegriff „Mietspiegel 2022“ kos- 
tenfrei online abgerufen werden. Gleiches gilt für den 2020 einge-
führten Online-Rechner, der es ermöglicht, Mietpreise in Remscheid 
schnell und bequem online zu ermitteln. Er steht ab dem 1. Dezem-
ber mit den neuen Mietwerten zur Verfügung. Der Mietspiegel ist 
auch wieder als gedruckte Broschüre im Seniorenbüro, Alte Bismar-
ckstraße 4 erhältlich. Der Mietspiegel ist die Übersicht über die in 
Remscheid gezahlten ortsüblichen Vergleichsmieten. Der sogenann-
te qualifizierte Mietspiegel, der alle vier Jahre vollständig neu auf-
zustellen ist, wurde nunmehr nach zwei Jahren mittels Preisindex 
angepasst. Er ersetzt den bisherigen Mietspiegel. 

Einbruch in Lüttringhausen
(red) Wie die Polizei mitteilt, hebelten Unbekannte am letzten 
Samstag, 26. November,  zwischen 13 und 23.30 Uhr, eine Terras-
sentür eines Hauses in der Stursberger Straße auf. Dort wurden 
Goldschmuck und Armbanduhren entwendet.

Das Logo: 
Positionierung & Umfeld

Beispiel: Logo auf farbigem Hintergrund

www.bestattungen-reichenbach.de
info@reichenbach-bestattungen.de

Telefon: 02191- 96 35 10

Jägerwald 16 · 42897 Remscheid-Lennep

Das Logo: 
Positionierung & Umfeld

Beispiel: Logo auf farbigem Hintergrund

Die Welt sieht anders aus. Noch glaub ich‘s nicht. 
Es kann nicht sein.  

Und eine leise, tiefe Stimme spricht: 
„Wir sind allein“. 

Kurt Tucholsky 

Detlef Lindenau 
* 17. April 1945     † 7. November 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 

Deine Roswitha 
Marcus und Judith 

mit Hannah und Simon 
Karla  

mit Fritz, Carl, Gustav und Emma 
Friederike mit Stefan 

Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden. 

Halbach Werksverkauf schließt
(red) Zum Jahresende schließt der Werksverkauf der Firma Seiden-
bänder Halbach. Am 17. Dezember ist er letzte Verkaufstag. Die pan-
demiebedingte Schließungszeit habe für eine Zäsur gesorgt, erklärte 
Geschäftsführerin Brigitte Halbach auf Nachfrage unserer Redaktion. 
Der Verkauf sei nach Corona „nicht so richtig wieder angelaufen“. 
Mit den aktuellen Umsätzen könne man die Kosten für Personal und 
Räume einfach nicht mehr stemmen. „Viele merken, dass sie sich 
nach der Pandemie verändern müssen. Das gilt auch für uns, zumal 
der Werksverkauf ja nicht unser Kerngeschäft ist“, so Brigitte Hal-
bach. Die Nachfrage im Online-Verkauf steigt hingegen, so dass die-
ses Angebot des Shops „Halbach.24“ weitergeführt und ausgebaut 
werden soll.

Tag der Vereine 2023:  jetzt anmelden! 
(red) Vereine, die sich am „Tag der Vereine“ im kommenden Jahr be-
teiligen möchten, können sich jetzt per E-Mail an stadtmarketing@
remscheid.de verbindlich anmelden. Das Stadtmarketing, das diesen 
Aktionstag federführend organisiert, hat die passenden Anmeldeun-
terlagen zum Download online gestellt. Die Anmeldefrist läuft noch 
bis zum 3. Februar 2023. Nach zweijähriger coronabedingter Pause 
findet der nächste „Tag der Vereine“ am 3. September 2023 statt. 
Vereine können sich an diesem Tag an Ständen und auf der Bühne 
präsentieren und so um neue Mitglieder werben. Der Aktionstag ist 
auf  dem Theodor-Heuss-Platz und auf der Alleestraße geplant. Alle 
Informationen und Formulare zum Download finden sich auf www.
remscheid.de/stadtmarketing.

Weihnachtsbäume für den guten Zweck
(red) Die Remscheider SPD lädt wieder zum Weihnachtsbaumver-
kauf vor ihre Geschäftsstelle in der Elberfeöder Straße 39/Ecke Kon-
rad-Adenauer-Straße ein. Start ist am Freitag, 9. Dezember  um 14.00 
Uhr.  Der Verkauf findet montags bis freitags von 14 bis 18 Uhr und 
samstags von 10 bis 14 Uhr statt. Vorbestellungen werden gerne per 
E-Mail unter  UB.Remscheid@spd.de  oder telefonisch unter 4 600
622 (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) entgegengenommen. 
In diesem Jahr geht der Erlös  an die Kinderschutzambulanz Bergisch
Land e.V. , die Kindern und Jugendlichen bei Vernachlässigung, Miss-
handlung und sexueller Gewalt zur Seite steht.

der am 7. November 2022 im Alter von 77 Jahren nach langer 
Erkrankung gestorben ist.

Für Detlef war das Singen in der Gemeinschaft mehr als 41 Jahre 
ein Teil seines Lebens. Über viele Jahre stand er uns mit Rat und 
Tat bei den Vereinsaktivitäten zur Verfügung. Das LMC-Büh-
nenprogramm bei den Stiftungsfesten bereicherte er durch seine 
Teilnahme in den unterschiedlichsten Rollen. Für diese Verbun-
denheit und sein Wirken im Chor sind wir sehr dankbar. Sein 
Andenken werden wir stets in Ehren halten. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Roswitha sowie der ganzen 
Familie. 

Detlef Lindenau
Der Lüttringhauser Männerchor trauert um seinen Sangesbruder

Remscheid, im November 2022
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Lüttringhauser Männerchor 1855
Der Vorstand

verstorben.

Herr Sylvestre wurde am 26. September 1946 in Porto-Seguro / 
Togo geboren. Er verstarb am 11. November 2022, im Alter von 
76 Jahren. 

Als in Togo ausgebildeter Lehrer kam Herr Sylvestre nach 
Deutschland und wurde am 28. April 1975 in die Kranken- 
pflegeausbildung in unserem Haus aufgenommen. Nach seinem 
Examen war er bis zum 30. April 2002 auf unterschiedlichen 
Stationen unserer Einrichtung als Fachkraft tätig - zuletzt in 
unserem Bereich Integration-Wohnverbund.  
Im Jahr 2000 wurde ihm für sein Engagement mit der Über- 
reichung des Goldenen Kronenkreuzes der Diakonie gedankt.

Unser besonderes Mitgefühl gehört seiner Familie, allen Angehö-
rigen und Freunden. Wir wünschen ihnen Trost und Zuversicht 
aus der Auferstehung Jesu Christi.

Adiona-Albert Sylvestre
Wie wir erfahren mussten, ist unser ehemaliger Mitarbeiter

Was ihr getan habt einem unter diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.

Matthäus 25, 40

Herr Sylvestre wurde am 23.11.2022 auf dem Friedhof der Evangelischen Stiftung 
Tannenhof, Remscheider Str. 76, 42899 Remscheid beigesetzt. 

Vorstand und Mitarbeitervertretung  
der Evangelischen Stiftung Tannenhof

Deine Partnerin Inge und Familie 

Deine Kinder Barbara und Roland,  

Annegret,Christiane und Jörg 

Deine Enkel Jennifer, Christoph, Martin, 

Tobias und Florian 
und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag, 
dem 2. Dezember 2022, um 14.00 Uhr in der Ev. Friedhofskapelle 

Lüttringhausen, Schmittenbuscher Str. 20, in 42899 Remscheid. 

Anstelle von Blumen und Kränze würden wir uns, im Sinne von Kurt, über 
eine Spende an die Freiwillige Feuerwehr Frielinghausen freuen.  

IBAN: DE02 3305 0000 0000 5079 39, Stichwort: Beisetzung Kurt Thiels.

Trauerhaus Thiels, c/o SpieckerDietz Bestattungen 
Am Untergraben 30, 42399 Wuppertal

Kurt Manfred Thiels 
* 22. September 1936      † 15. November 2022

Wir sind traurig, dass wir Abschied nehmen müssen, 
jedoch tröstet uns der Gedanke,  

dass du friedlich einschlafen konntest.

Sterben ist kein ewiges getrennt werden; 
es gibt ein Wiedersehen an einem helleren Tag. 

Michael Faulhaber

VON CRISTINA 
SEGOVIA-BUENDÍA

Nach drei Jahren feierte der 
Heimatbund Lüttringhausen, 
wenn auch unter einem an-
deren Gewand, vergangenen 
Samstag ein mehr als erfolg-
reiches Comeback des ideellen 
Weihnachtsmarktes. Statt am 
ersten Advent mit Buden ent-
lang der Gertenbachstraße, 
lockte der diesjährige Weih-
nachtsmarkt mit den Ständen 
von Vereinen und Organisati-
onen für den guten Zweck die 
zahlreichen Besucher in gemüt-
licherer Runde auf den Ludwig-
Steil-Platz.

Besucher kamen in Scharen
Bei vielen war die Vorfreude 
groß, doch unter den Lütter-
kusern gab es auch zahlreiche 
Skeptiker, wie Organisator 
Sascha von Gerishem offenlegt. 
Entsprechend groß empfand er 
selbst den Druck, die Rettung 
der  Traditionsveranstaltung 
zu unternehmen. Denn nicht 
nur die Pandemie hatte den 
ideellen Weihnachtsmarkt zu 
einer Pause gezwungen. Schon 
der letzte Markt 2019 verlief 
für den Heimatbund wenig 
erfreulich und sorgte auf-
grund fehlender und gar abge-
sprungener Standbetreiber für 
ein dickes Minus in der Ver-
einskasse. „Das hat mich jetzt 
schon einige schlaflose Nächte 
gekostet“, gestand er am Tag 
des Weihnachtsmarktes. Beim 
Anblick des bunten Treibens 
am Samstagnachmittag, strahl-
te er dann aber doch: „Wir sind 
sehr glücklich und sehr zufrie-
den, wie der Weihnachtsmarkt 
in diesem Jahr angenommen 
wird.“ Noch bei der Eröffnung 
hatte  Heimatbund-Vorsitzen-

de Bernhard Hoppe ein mul-
miges Gefühl, berichtete er: 
„Ich stand mit dem Oberbür-
germeister auf einem kleinen 
Podest, um den Markt zu eröff-
nen und nur eine Handvoll Be-
sucher waren hier. Doch dann 
öffnete sich von jetzt auf gleich 
wie eine Schleuse und die 
Leute kamen in Scharen.“ Mit 
dem Zulauf zeigten sich auch 
die Standbetreiber zufrieden, 
wie etwa Kerstin Schneider. 
Sie kennt den ideellen Weih-
nachtsmarkt in Lüttringhau-
sen schon lange, ist seit über 30 
Jahren mit einem Stand für den 
Verein „Hilfe für Krebskranke“ 
des St. Petrus Krankenhauses 
in Wuppertal dabei. Ob die 
Neuerungen Früchte tragen, 
wusste sie zu dem Zeitpunkt 
noch nicht. „Beim Kassen-
sturz werden wir sehen, ob es 
sich auch gelohnt hat, aber der 
Zuspruch ist schon ganz gut.“ 
Gemeinsam mit ihrem Mann 
und der Schwägerin hatte sie 
einen hübschen Stand mit al-
lerlei weihnachtlichen Acces-
soires und Leckereien aufge-
baut. Auch Markus Klemmert, 
der mit seinen Kollegen vom 

lockeren Zusammenschluss 
„Grenzenlose Herzensbiker“ 
in weihnachtlicher Montur, 
Kuchen, Punsch und Präsente 
gegen Spende für das Kinder-
hospiz Witten verkaufte, äu-
ßerte sich positiv: „Für uns ist 
es das erste Mal, aber es läuft 
sehr gut. Wir sind sehr zufrie-
den und sind auch fast schon 
ausverkauft“, erzählte er am 
späten Nachmittag. Den Markt 
kenne er noch aus seiner Kind-
heit. Die Neuerungen kamen 
bei ihm gut an: „Die Umge-
bung ist sehr schön, das Am-
biente sehr nett. Es ist wich-
tig, dass weitergemacht wird.“ 
Weniger eindeutig fiel derweil 
das Urteil der Besucher aus: 
„Es ist schön, dass es wie-
der stattfindet und es scheint 
auch sehr gemütlich. Aber ich 
vermisse viele weitere Stände 
und vor allem hätte ich heute 
gerne Reibekuchen gegessen“, 
äußerte Besucherin Petra (51). 
Ehemann Dirk (61) fand es 
auf dem Ludwig-Steil-Platz 
dagegen deutlich angenehmer, 
als auf der Gertenbachstraße. 
„Hier wird man nicht von den 
Leuten weitergeschoben.“

(red) Seit dem 1. November 
ist die Anmeldung für den 12. 
Lenneper Osterlauf am 10. 
April 2023 freigeschaltet und 
täglich gibt es seitdem schon 
ein paar neue Namen auf der 
Teilnehmerliste. Der traditio-
nell am Ostermontag stattfin-
dende Lauf startet wieder mit 
Wettbewerben über 5 und 10 
Kilometer. Zudem wird die  
beliebte Halbmarathonstrecke 
nach einigen Problemen mit 
der Beschilderung jetzt mit nur 
kleinen Veränderungen wie-
der großteils über den altbe-
währten Kurs an Wupper- und 

Panzertalsperre vorbei angebo-
ten. Der Lauf ist, abgesehen von 
der herrlichen Landschaft, auch 
wegen der familiären Atmo-
sphäre so beliebt, was beson-
ders den zahlreichen emsigen 
Helferinnen und Helfern zu 
verdanken ist. 
Auch für den nächsten Lauf 
werden noch Freiwillige ge-
sucht, zum Beispiel als Stre-
ckenposten, beim Verpfle-
gungstand oder am Start und 
im Ziel. Der TV Frisch Auf 
Lennep freut sich auf Freiwill-
ge. Kontakt per Mail an info@
frischauf-lennep.de 

Gerade 
die Stände 
rund  um 
die Stadt-
kirche ver-
mittelten 
ein heime-
liges Bild.                                                   
Foto: Segovia 

Foto: TV „Frisch Auf“ Lennep

ein heimeliges Bild. Foto: Segovia 

Das veränderte Konzept des traditionellen ideellen Weihnachtsmarkts im Dorf 
lockte am Samstag hunderte Besucher in den Stadtkern.  
Veranstalter und Budenbetreiber zeigten sich zufrieden. 

Gelungene Premiere

Jetzt anmelden zum Lenneper Osterlauf   
am Ostermontag 2023 
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